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Lego®stadt in Wengern
Rund 70.000 LEGO®Steine haben 31 Kin-
der und Jugendliche in der evangelischen 
Kirchengemeinde Wengern verbaut und 
eine ganze Stadt aus den Steinen errich-
tet. Foto: Ev. KiGe Wengern  Seite 8 
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Bahnhofstr. 19 · 58300 Wetter
www.orchidee-wetter.de

Uns gibt‘s auf Facebook:
Orchidee Wang

Ö�nungszeiten: 
montags, außer feiertags: Ruhetag, 
Di. - Fr.: 12 - 15 Uhr und 17 - 22 Uhr
Sa.: 13 - 23 Uhr 
So. + feiertags: 12 - 22 Uhr

19,90 pro Person

Peking-Ente

n0152 - 227 864 32q 02335 - 801 555
Reservieren Sie rechtzeitig einen Tisch!

Liefern und Abholen ist weiterhin möglich unter:

RESTAURANT Unsere Empfehlung

Peking -Ente

Die Peking-Ente gehört zu den 
berühmtesten Gerichten der 
chinesischen Küche und wird 
bei uns traditionell serviert.

Handballer verkaufen WETTERfrösche
Erlös ist für den eigenen Nachwuchs bestimmt

Innerhalb der HSG wurden klei-
ne Halstücher entworfen und 
geschnitten, Logos bestellt und 
100 kuschelige Frösche gespen-
det. An einem Sonntag wurden 
dann die Logos aufgebügelt und 
die Frösche mit einem Halstuch 
ausgestattet. „Es hat sich wieder 
einmal gezeigt, dass wir tolle 
kreative Menschen in unserer 
Gemeinschaft haben, so dass wir 

schöne Aktionen und Projekte 
auch mal alleine auf die Beine 
stellen können“, weiß Vorsitzen-
der Ken Baltruschat die HSG-Ge-
meinschaft aus der Harkortstadt 
sehr zu schätzen. 
Die WETTERfrösche werden bei 
Spieltagen verkauft und kön-
nen auch unter foerderverein@
handball-wetter.de vorbestellt 
werden.

Um die Jugendarbeit aktiv zu unterstützen, wurde der Förder-
verein der Handballer aus Wetter und Grundschöttel kreativ: Mit 
dem Vereinslogo ausgestattete Wetterfrösche können von Fans 
und Unterstützern erworben werden – solange der Vorrat reicht!

b Luina Baltruschat ,von den Handball-Minis im aktuellen HSG-Trikot, präsentiert die 
WETTERfrösche.
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ZEISS-GLEITSICHTGLÄSER

1 Paar statt € 608,– 

jetzt nur € 399,–*

Kunststoff 

„All inklusive“

Bahnhofstraße 5 . 58300 Wetter . Tel. (0 23 35) 53 04

www.kerssenoptic.de

50%
Nachlass auf 

das zweite Paar!**

Beim Kauf von       
Brillengläsern jetzt:

LotuTec, UV-Schutz 

*bis sph ±6,00 dpt, cyl +4,00 dpt, Add +3,00 dpt 
**gleiche Sehstärke

Der Wetteraner 90

Moderne Ausbildung in der Stadtverwaltung
Grußwort von Bürgermeister Frank Hasenberg

Liebe angehende Azubis

der Schulabschluss ist geschafft 
oder steht kurz bevor und Sie ha-
ben noch keinen konkreten Plan, 
welchen beruflichen Weg Sie ein-
schlagen wollen? Dann hat die 
Stadt Wetter (Ruhr) etwas für Sie!
Bildung und Ausbildung sind 
grundlegende Zukunftsressour-
cen einer Gemeinschaft, auf die 
wir selbstverständlich auch in 
Wetter (Ruhr) einen besonderen 
Wert legen.
Als städtische Verwaltung sehen 
wir uns natürlich auch in der Ver-
antwortung, einen Teil zur Ausbil-
dung unserer jungen Menschen 
beizutragen – das ist und bleibt 
eine klare und positive Aussage 
der Stadt: Wir bilden aus!
Die Stadt Wetter (Ruhr) ist ein 
attraktiver kommunaler Arbeit-
geber, der sich als moderner 
Dienstleister zum Wohle der 
Gemeinschaft versteht. Sie bie-
tet als moderne Verwaltung po-
tentiellen Auszubildenden die 
Chance, in einem spannenden 
und vielfältigen Arbeitsumfeld 
täglich daran mitzuarbeiten, 
die Stadt und damit das Le-
bensumfeld der Menschen in 
Wetter (Ruhr), zu gestalten und 
Ansprechpartner*in für die Be-
lange der Bürger*innen zu sein. 
Sie haben die Möglichkeit, Ihre 
Ausbildung je nach Interesse in 
unterschiedlichen Arbeitsberei-
chen der Verwaltung zu starten.
Auf welchen Ausbildungswegen 
können Sie bei uns in der städ-
tischen Verwaltung konkret den 
Einstieg in Ihren beruflichen Le-
bensweg starten? Das sind: Du-
ales Studium ( Bachelor of Laws 
/ Bachelor of Arts), Verwaltungs-

fachangestellte*r, oder Fach-
angestellte*r für Medien- und 
Informationsdienste und Fach-
angestellte*r für Bäderbetriebe. 
Zusätzlich gibt es bei der Stadt 
Wetter (Ruhr) auch die Möglich-
keit eines Vorpraktikums oder 
das Anerkennungsjahr für Er-
zieher*innen im nach Abschluss 
der Fachschulausbildung.
Eine Ausbildung bei der Stadt 
Wetter (Ruhr) ist nicht nur für 
junge Erwachsene ein sowohl 
moderner wie verlässlicher Aus-
bildungsweg, sondern natürlich 
auch für die Verwaltung über die 
Übernahme der Auszubildenden 
(vorbehaltlich der bestandenen 
Prüfungen) nach Ausbildungs-
ende die Möglichkeit, sich mit 
„guten und kompetenten Köp-
fen“ den eigenen Nachwuchs 
heranzubilden.
Deshalb freuen wir uns auf die 
Bewerbungen engagierter und 
kreativer junger Menschen, die 
sich vorstellen können, ihre be-
rufliche Karriere mit einer Aus-
bildung bei der Stadt Wetter 
(Ruhr) zu beginnen. Was wir als 
moderner Dienstleister zu bie-
ten haben und wie Sie mit uns 
in Kontakt treten können, ist 
unserer Anzeige im Sonderteil 
zum Thema Ausbildung zu ent-
nehmen. 
Junge Menschen sind die Zu-
kunft unserer Gemeinschaft. 
Daher wollen wir Sie auf den 
nächsten Schritten ihres Le-
bensweges unterstützen. Dieser 
Verantwortung stellen wir uns 
und sagen: Wir bilden aus! 

Ihr Frank Hasenberg
Bürgermeister der Stadt Wetter 
(Ruhr)
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Tischler
gesucht!

F a m i l i e n r e c h t & E r b r e c h t

K N E L L E R D A H L M A N N S
R E C H T S A N W Ä L T E  I N  B Ü R O G E M E I N S C H A F T

I h r  A n w a l t  i n  d e n  B e r e i c h e n

D O N  K N E L L E R
R E C H T S A N W A L T

F A C H A N W A L T  F Ü R  F A M I L I E N R E C H T

K a i s e r s t r a ß e  1 3 1  ·  5 8 3 0 0  W e t t e r  ·  0 2 3 3 5 / 8 4  7 0  6 9 2
w w w . a n w a l t - i n - w e t t e r . d e ·  k n e l l e r @ a n w a l t - i n - w e t t e r . d e

kreative Wandgestaltung
Fassadengestaltung
Bodenbelagsarbeiten

Maler- und Lackierarbeiten

Sophie Döpper Malermeisterin, Körnerstraße 3, 58300 Wetter
T. 02335 8809563  M. 0157 82110676

www.farbverliebt-in-volmarstein.de, info@farbverliebt-in-volmarstein.de

S+W Rahn Immobilien GbR
Mittelstraße 1

58285 Gevelsberg

n.vaccarella@rahn-immobilien.com
Tel.: 02332 75 70 20 Mobil: 0152 04 23 95 85

Nico Antonio Vaccarella
Immobilienkaufmann IHK/EBZ

Ankauf | Verkauf | Vermieten

www.rahn-immobilien.de/vaccarella

Förderung für Vereine
AVU Krone 2022: Bewerbungsphase beginnt

Integrationswahl: Vorschläge noch möglich
Bis zum 29. März beim Wahlamt einreichen 

Die Bewerbung ist unkompliziert 
direkt auf der Webseite mög-
lich. Alle Infos, die Teilnahme-
bedingungen und das Formular 
sind auf www.avu.de/krone zu 
fi nden. Die Gewinner der AVU 
Krone 2022 werden durch ein 
Online-Voting ermittelt. Um die 
eigenen Mitglieder, Fans und 
Freunde optimal zum Abstim-
men zu motivieren, erhalten die 
Teilnehmer Tipps und Material 
von der AVU „Dabei berücksich-
tigen wir die Größe der Vereine 
und teilen für das Voting die Be-
werber in drei Gruppen“, erklärt 
Daniel Flasche, Marketing-Leiter 
der AVU. Das Voting beginnt am 
5. April.

Insgesamt können sich 50 Verei-
ne bewerben. Die AVU stellt einen 
Fördertopf von 22.000 Euro zur 
Verfügung. „Mit vielen Vereinen 
verbindet uns seit Beginn des Wett-
bewerbs vor acht Jahren eine gute 
Zusammenarbeit. Wir freuen uns 
aber auch über neue Vereine, die 
sich bisher noch nie beworben ha-
ben“, erklärt Projektleiterin Loreen 
Grimm vom AVU-Marketing.
Die Gewinner der drei Gruppen so-
wie alle Platzierungen werden im 
Mai bekannt gegeben. Die Preis-
verleihung wird auch im Internet 
als Video verfügbar sein – die De-
tails dazu werden rechtzeitig über 
die Website www.avu.de/krone 
bekanntgegeben.

Die für einen Wahlvorschlag 
nötigen Unterlagen stehen als 
PDF-Datei auf der städtischen 
Homepage (www.stadt-wetter.
de) unter der Rubrik „Engagiert 
in Wetter – Wahlen“ zur Verfü-
gung – ebenso können hier die 
detaillierten Voraussetzungen 
für eine Kandidatur eingesehen 
werden.
Jede Kandidatur muss von 20 
Wahlberechtigten mit einer Un-
terschrift unterstützt werden; 
dieses Unterschriftsformular ist 
nicht online verfügbar, sondern 
wird zu den Öffnungszeiten des 

Rathauses ausschließlich im 
Wahlamt ausgehändigt (Kaiser-
straße 170, 1. OG – Zimmer 15).
Der Integrationsrat ist ein Re-
präsentationsgremium mit be-
ratender Funktion gegenüber 
dem Rat und vertritt die Inter-
essen und Anliegen der Einwoh-
nerinnen und Einwohner  mit 
Einwanderungsgeschichte. Das 
Handlungsfeld eines Integrati-
onsrates umfasst verschiedene 
Themenkomplexe: von Bildung 
über kulturelle und soziale Teil-
habe bis zu Maßnahmen gegen 
Rassismus und Ausgrenzung. 

Die Bewerbungsphase für die AVU Krone hat begonnen. Mit dem 
Wettbewerb unterstützt die AVU Vereine in der Region bei ihrer 
Arbeit. Bis zum 22. März können sich Vereine bewerben.

Für die Wahl des Integrationsrates am 15. Mai (parallel zur Land-
tagswahl) können noch bis zum 29. März politisch interessierte und 
engagierte Bürgerinnen und Bürger Wahlvorschläge als Einzelbe-
werber oder Listenwahlvorschlag beim Wahlamt einreichen.
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22.000 €
für
Vereine!

Der AVU
Vereins-
Wettbewerb

An Eurer Seite!

Jetzt
bewerben:
avu.de/krone
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FC Wetter 10/30SuS Volmarstein 1912/26

Der SuS Volmarstein ist einer der 
wenigen Vereine in der Umge-
bung, der alle Jugendteams bis 
hoch zur A-Jugend eigenständig 
besetzt – auch dank eines großen 
ehrenamtlichen Engagements 
aus den eigenen Reihen.

Beim F.C. Wetter hat man erst im 
vergangenen Jahr gemerkt, was 
mit Zusammenhalt und gemein-
samem Engagement erreicht wer-
den kann. Das Vereinsheim wurde 
von Grund auf renoviert – und das 
mit erheblicher Eigenleistung.

„Wir hatten immer Glück, dass wir 
auch eine eigene A-Jugend hatten 
und sind da auch für die nächsten 
Jahre gut aufgestellt“, freut sich 
Heinz Off, Vorsitzender des SuS 
Volmarstein. Das ist heute, da die 
Konkurrenz für „König Fußball“ 
viel größer ist als zu früheren Zei-
ten, keine Selbstverständlichkeit 
mehr. Der SuS stellt sogar eine A1- 
und A2-Jugend, auch darunter 
sind alle Klassen bis hinunter zur 
G-Jugend besetzt. 
Das alles geht nur, weil sich im 
Verein Trainer und Betreuer fi n-
den, die diese Aufgaben über-
nehmen. Und das, obwohl damit 
ein hoher Zeitaufwand verbun-
den ist und in der Regel zudem 

die eigene Arbeit ruft. Idealer-
weise kümmern sich mindestens 
zwei Personen um jedes Team, 
um auch Schichtdienste oder Ur-
laubszeiten aufzufangen. 
Dankbar ist der SuS Volmar-
stein auch für die Unterstützung 
von Elternseite. „Sie helfen bei 
Turnieren, Projekten oder auch 
im Vereinsheim. Da können wir 
uns wirklich nicht beschweren“, 
meint Heinz Off. Er selbst ist erst 
seit Oktober letzten Jahres im 
Vorsitz und ließ sich in die Pfl icht 
nehmen, weil es sonst eine Va-
kanz gegeben hätte – auch das ist 
ein Schicksal von Ehrenamtlern. 

i Infos: sus-volmarstein.de

Zehn bis 15 Mitglieder waren Wo-
che für Woche im Einsatz, um das 
Vereinsheim komplett zu renovie-
ren und frisch herauszuputzen. 
Die Samstage verbrachten die fl ei-
ßigen Helfer zumeist komplett am 
Sportplatz, oft zehn Stunden und 
mehr „Rund 1400 Stunden wur-
den so ehrenamtlich abgeleistet. 
Was die Jungs da im letzten Jahr 
geschafft haben, ist aller Ehren 
wert und absolut dankenswert“, 
bekräftigt Fatih Esbe, Vorsitzen-
der des F.C. Wetter 10/30.
Inzwischen wurde dank des eh-
renamtlichen Einsatzes und der 
Unterstützung von Sponsoren 
der Großteil dieser Arbeiten ab-
geschlossen. Moderner, heller, 

insgesamt freundlicher und ein-
ladender kommt das Vereinsheim 
jetzt daher. Aber nicht nur das 
- auch die Umkleidekabinen am 
Sportplatz wurden saniert und 
präsentieren sich nun frisch reno-
viert. 
„Aber im Stadion und an den Ge-
bäuden gibt es natürlich immer 
etwas zu tun“, berichtet Esbe. Ak-
tuell muss der Kabinentrakt noch 
gestrichen werden, hier liegen die 
Renovierungen in den letzten Zü-
gen. In einem nächsten Schritt soll 
dann der Imbissstand entkernt 
werden und zudem eine neue Ver-
kleidung erhalten.

i Infos:  fc-wetter.de

WIR SAGEN DANKE!!
Ohne das freiwillige Engage-
ment und die wertvolle Arbeit 
ehrenamtlicher Kräfte im Sport 
gäbe es die Vereine in ihrer jet-
zigen Form nicht.  Was wären 
die Vereine ohne ihre Traine-
rinnen und Trainer, ohne den 
Fahrdienst der Eltern für die 

Kinder und Jugendlichen, ohne 
die Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter oder das Team, 
das an Spiel- oder Turnierta-
gen hinter der Kuchentheke, 
am Grill oder an der Kasse sitzt, 
sich für den Ordnungsdienst 
verantwortlich zeigt  und für 
den reibungslosen Ablauf von 

Sportveranstaltungen sorgt? 
Sie sind Herz, Seele und Mo-
tor der Vereine – ihnen gehört 
größte Anerkennung und Wert-
schätzung. Deshalb möchten 
wir, der SPD Stadtverband 
Wetter, allen Menschen, die ein 
Ehrenamt bekleiden, einfach 
einmal Danke sagen. Danke für 

ihren vorbildlichen Einsatz. Als 
kleine Anerkennung präsentie-
ren wir stellvertretend für die 
Vereinslandschaft in Wetter 
(Ruhr) vier unserer Fußballver-
eine, die sich mit einem kleinen 
Porträt vorstellen und über ihre 
Arbeit berichten.

Ihr SPD Stadtverband Wetter

Danke für Euren Einsatz im Ehrenamt – Sport ist im Verein am schönsten
WIR IN WETTER ZUHAUSE

Sport und Ehrenamt

b Selbst Hand angelegt haben die Vereinsmitglieder des FC Wetter bei der Renovierung 
der Umkleidekabinen.
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SC Wengern 5813 TuS Esborn

Seit seiner Gründung vor vier 
Jahren hat der SC Wengern 
5813 eine eindrucksvolle Ent-
wicklung genommen. Das neue 
Vereinsheim ist dabei nur ein 
Beleg für das große ehrenamt-
liche Engagement der Mitglie-
der des jungen Clubs.

In den Osterferien lädt der TuS 
Esborn wieder zu einem Ju-
gendcamp ein. Bis zu 70 Nach-
wuchskicker werden erwartet, 
die vom Verein an allen Tagen 
betreut und verpfl egt werden. 
Einige Helfer nehmen dafür so-
gar Sonderurlaub.

Hervorgegangen ist der SC Wen-
gern aus der Fußballabteilung 
des TuS Wengern. Trennung 
und Neuanfang 2018 waren ein 
Schritt, der „von einer großen 
Aufbruchstimmung begleitet 
wurde“, wie sich der Vorsitzen-
de Lars Johannsen erinnert. 
Heute zählt der Verein rund 240 
Mitglieder, hat drei Senioren-
mannschaften, verschiedene Ju-
gendteams – und ein neues Ver-
einsheim. In dem stecken viele 
Stunden unentgeltlicher Arbeit: 
Ohne die Eigenleistung der Mit-
glieder wäre ein solches Projekt 
nicht zu stemmen gewesen.
„Unser Ziel ist es, auch immer 
mehr junge Leute zu bewegen, 
sich ehrenamtlich zu engagieren“, 

berichtet Lars Johannsen. Gera-
de im Bereich der Vorstandarbeit 
gebe es aber oft Bedenken. Angst 
vor fi nanziellen Verpfl ichtungen 
und Haftungsfragen, dazu immer 
neue Bestimmungen zum Daten-
schutz – es braucht auch etwas 
Mut, Verantwortung zu überneh-
men. Auf der nächsten Mitglieder-
versammlung am 11. März stehen 
zwar noch keine Neuwahlen an. 
„Aber ewig möchte ich den Job 
auch nicht machen“, lacht Lars 
Johannsen.
Gesucht werden Ehrenamtler 
beim SC Wengern 5813 aktuell 
unter anderem im Bereich der 
Schiedsrichter und Trainer.

i Infos:  scwengern.de

Über zehn Jahre veranstaltet der 
TuS Esborn schon sein jährliches 
„Fußball Erlebnis Camp“. In den 
Ferien werden vom 19. bis 22. April 
wieder bis zu 70 Fußballbegeis-
terte erwartet und zwar aus allen 
Altersklassen. „Jedes Kind von der 
Pampers-Liga bis zum Alter von 18 
Jahren ist willkommen“, erklärt Ju-
gendleiter Gisbert Marrek. Mitglied 
im Verein muss man nicht sein.
Während das altersgerechte Trai-
ning von der Deutschen Fußball 
Akademie geleitet wird, kümmern 
sich die Helferinnen und Helfer 
des TuS Esborn ehrenamtlich um 
die Betreuung der Kinder. Dazu 
zählt vor allem die Verpfl egung 
vom kleinen Frühstück über ein 
Mittagessen bis zu Snacks und 

Getränken. Den ganzen Tag lang 
sind die Betreuer während des 
Jugendcamps im Einsatz, hinzu 
kommt die Vorbereitung. „Einige 
nehmen dafür extra Sonderur-
laub“, freut sich Marrek. „Dass 
Menschen das auf sich nehmen, 
damit wir für die Kinder so ein 
Camp durchführen können, ist 
nicht selbstverständlich.“ 
Das ehrenamtliche Engagement 
ist damit aber längst nicht er-
schöpft. Nach dem Camp wirft 
das Pfi ngstturnier seine Schatten 
voraus.

i Infos zum Jugendcamp bei 
gisbert.marrek@gmx.de oder T. 
0176 / 92417060.
Infos zum Verein:  tusesborn-ev.de

Sport und Ehrenamt

56 1,4 14,4Mio.
Mio.Stunden leisten 

Ehrenamtliche 
jährlich in NRW

Engagierte 
im Sport

Stunden im Monat 
leisten Ehrenamtliche 
durchschnittlich



b Eine imposante Stadt aus LEGO-Steinen haben Kinder zwischen acht und zwölf Jahren in der Kirchengemeinde Wengern aufgebaut. An drei Tagen wurden insgesamt 70.000 Steine 
verbaut. Zum Spiel und Spaß trugen auch die gemeinsame Zeit mit Liedern und einer spannenden Geschichte bei. Fotos: Ev. Kirchengemeinde Wengern
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LEGO® Stadt im Gemeindehaus in Wengern
31 Kinder verbauten insgesamt 70.000 LEGO®Steine

Nachdem eine andere Gemein-
de einen Termin kurzfristig 
nicht annehmen konnte, war 
Sebastian Zelder, Jugendrefe-
rent in Wengern, schnell dabei, 
das Projekt kurzfristig umzu-
setzen. Innerhalb einer Woche 
standen die Planungen, Mitar-
beitende waren gewonnen und 
drei Wochen später konnte es 
losgehen. Alle Beteiligten waren 
vom Projekt „LEGO®Stadt“ so-
fort begeistert.
„Ein besonderer Dank geht hier 
an die jugendlichen ehrenamt-
lichen Helfer, ohne die ein sol-
ches Projekt nicht möglich wäre. 
Natürlich ist es unter Pandemie-
bedingungen schwierig, eine 
solche Veranstaltung durchzu-
führen, aber wir denken, dass es 
für die Kinder sehr wichtig ist, in 
dieser schweren Zeit ein solches 
Erlebnis mitzunehmen“, macht 
Sebastian Zelder deutlich.
Die Mitarbeiter des kids-teams, 
deren Arbeit ausschließlich 
durch Spenden fi nanziert wird, 
setzen sich dafür ein, dass Kin-
der auf spielerische Weise die 
gute Botschaft von Jesus hören 
und erleben können. „Wir wol-
len den Kleinen von Gott und 
Jesus erzählen. Kindern den 

Glauben näherzubringen, das 
ist unser Ziel und dabei arbeiten 
wir mit Kirchengemeinden und 
kirchlichen Gruppen zusam-
men“, erklärt Knut Ahlborn.
Das kids-team ist der Missions-
gemeinschaft DMG mit Sitz in 
Sinsheim angeschlossen. Die 
Termine für die „LEGO®Stadt“, 
die in unterschiedlichen Orten 
in ganz Deutschland gastiert, 
sind bei den Kirchengemein-
den sehr gefragt und fast immer 
schon bis zu zwei Jahre im Vor-
aus ausgebucht.
„Wir hatten den Mut das Projekt 
zu machen und für alle war es 
eine Freude; trotz des stürmi-
schen Wetters ist alles sehr gut 
gelaufen. Den Kindern auf die-
se Weise den Glauben und die 
Liebe Gottes näherzubringen 
kann nachhaltig wirken“, sagt 
Sebastian Zelder. Ein besonde-
res Highlight zum Abschluss war 
der Familiengottesdienst am 
Sonntag mit Eltern und vielen 
Kindern. Im Anschluss konnte 
die im Gemeindehaus aufgebau-
te Stadt besichtigt werden, ehe 
die Stadt mit jeder Menge ehren-
amtlicher Hilfe für den nächsten 
Einsatz wieder in seine Einzeltei-
le zerlegt wurde.

Ein Hochhaus mit vielen Stockwerken, ein Yachthafen und ein Flug-
hafen: Vom 17. bis 20. Februar konnten 31 Kinder im Evangelischen 
Gemeindehaus in Wengern mit mehr als 70.000 LEGO®Steinen ihre 
eigene kleine Stadt aufbauen. Möglich machten dies Knut und Mar-
garete Ahlborn vom kids-team in Hagen.
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Ihre Füße in
professionellen Händen

Mit einem Gutschein
Wohlbefi nden verschenken 

IRMHILDKREBS

Tel.: 02335/61642
Mobil: 0173/7328657
E.Mail: iw-krebs@online.de

Goethe-Str. 58, 58300 Wetter-Grundschöttel

Königstraße 52, 58300 Wetter

Seit 2005 ist die examinierte Krankenschwester Irmhild Krebs 
in der medizinischen Fußpfl ege tätig und darf als staatlich 
geprüfte Podologin auch die empfi ndlichen Füße von Dia-
betikern behandeln. Auch für eine „normale“ Grund-
behandlung, individuelle Druck entlastung bei 
Hühneraugen, Hornhaut und Warzen, Be-
handlung von eingewachsenen Nägeln 
sowie zur Behandlung von Nagelpilz sind 
Sie bei Irmhild Krebs in den richtigen 
Händen. Hausbesuche sind möglich. 

Überraschen Sie Ihre Liebsten doch mit einem Kosmetikgutschein 
von Sophia Krebs! Hier fi ndet, ob Mann oder Frau, jeder das pas-
sende Beauty-Packet individuell für ihre/seine Haut mit einer 
professionellen Beratung. Die gelernte Kosmetikerin mit Zertifi kat 
bietet Ihnen ein ganzheitliches Konzept. Dazu gehören eine klas-
sische Gesichtsbehandlung, apparative Kosmetik mit Anti-Aging-
Effekt, perfekt manikürte Fingernägel oder trendige Gelmodel-
lagen und vieles mehr.

Mitarbeiter
gesucht –

Mitarbeiter
gesucht –

auch 
Quereinsteiger

Ostern steht vor der Tür
Überraschen Sie Ihre Liebsten doch mit einem Kosmetikgutschein 
von Sophia Krebs! Hier fi nden alle, ob Mann ob Frau, das passende 
Beauty-Paket individuell für ihre/seine Haut mit einer professionel-
len Beratung. Die gelernte Kosmetikerin mit Zertifi kat bietet Ihnen 
ein ganzheitliches Konzept. Dazu gehört eine klassische Gesichts-
behandlung, apparative Kosmetik mit Anti-Aging-Effekt, Gesichts- 
und Körpermassagen sowie ein perfektes Brautstyling. Weitere 
Angebote sind perfekt manikürte Fingernägel oder trendige Gel-
modellagen wie Babyboomer, Nailart, French Nails, Fullcover und 
vieles mehr. Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Eine Frau mit ganz viel Herz für die Pfl ege
Abschied in der Orthopädischen Klinik Volmarstein

In der Orthopädischen Klinik 
Volmarstein  kann man es kaum 
glauben – ‚die Doris is wech‘! Die 
64-Jährige ist einer der dienstäl-
testen Kolleginnen. Tausende 
von Patientinnen und Patienten 
hat sie gepfl egt und seit über vier 
Jahrzehnten Vollzeit im Schicht-
dienst gearbeitet. Das halten 
nicht viele durch. Geschafft hat 
sie das mit viel Ruhe, einer guten 
Portion Humor und ganz viel Herz 
für die Pfl ege. „Den Kontakt zu 
Menschen werde ich am meisten 
vermissen“, da ist sich Doris Ja-
garzewski sicher. „Mit Patienten 
und Kollegen hatte ich viele tol-
le Gespräche“, erinnert sie sich. 
Aufgrund ihrer Erfahrung gab 
es auch mal klare Ansagen oder 
auch einen herzlicheren Rat.
Die Neu-Rentnerin ist kein 
Mensch, der alten Zeiten nach-
trauert. „Früher war längst nicht 
alles besser – so wie heute auch 
nicht alles besser ist“, sagt sie. 

„Ich habe immer wieder gerne 
mit jungen Menschen gearbei-
tet und dabei viel gelernt.  Die 
Mischung im Team macht’s“, da 
ist sich die erfahrene Fachfrau 
sicher.
Zur letzten Schicht haben die 
Kolleginnen und Kollegen der 
Station ihr einen besonders 
schönen Tag gestaltet – mit Ku-
chen und Girlanden. Die, die 
nicht da waren, schickten ein 
Videobotschaften. Eine größere 
Feier musste wegen der Pande-
mie verschoben werden. Des-
wegen machte Schwester Doris 
persönlich die Runde durchs 
Haus. „Ich kenne hier doch alle. 
Das war mir ein Anliegen“, be-
tont die Pfl egekraft. Jetzt will 
sie sich erst einmal Zeit für sich 
nehmen. Ihr Mann Klaus hat ihr 
zum Rentenbeginn Walking-Stö-
cke geschenkt. Erste Runden 
in Volmarstein sind schon ge-
schafft.

Die Orthopädische Klinik Volmarstein verabschiedet mit Doris Ja-
garzewski eine der dienstältesten Kolleginnen in den Ruhestand.

b Doris Jagarzewski (Mitte vorne) im Kreis von Kollegen und Kolleginnen der Orthopädi-
schen Klinik Volmarstein. Archivfoto aus 2017 / aN

Anmeldestart in der neuen Kita Am Grünewald
In Volmarstein am Berufsbildungswerk

In der Kindertagesstätte ist Platz 
für Kinder ab zwei Jahren in drei 
Gruppen. Zum 1. August 2022 
soll die Einrichtung öffnen. Trä-
ger der Kita ist die Kinder- und 
Jugendhilfe Volmarstein. In 
Kooperation mit einem Inves-
tor entsteht ein Modul-Bau ne-

ben dem Berufsbildungswerk 
Volmarstein in der Straße „Am 
Grünewald“. 
Anmeldungen werden ab sofort 
von Tanja Schunder entgegen-
genommen.
Mail: SchunderT@esv.de oder 
Tel. 0152 39 53 80 29.

Für die neue Kita Am Grünewald, direkt neben dem Berufsbil-
dungswerk, startet das Anmeldeverfahren.



Hochstraße 16    58300 Wetter    Tel.: 02335-5882
www.pro-rehab.de

Physiotherapie
Rehasport
med. Fitness
Fußpflege
Yoga-Kurse

. .

SNOWA
Seniorendienst & Demenzbetreuung      www.snowa.de

Grundschötteler Straße 128 · 58300 Wetter 
Mobil: 0151-222 06 103 · Email: team@snowa.de

Unsere Leistungen:
Begleitung bei Arztbesuchen •

Behördengänge •
Begleitung zu Friseurbesuchen oder Podologie •

Hauswirtschaft, Einkaufservice, Freizeitgestaltung •
Seniorendienst und Demenzbetreuung •

Ihr Kontakt zu uns:

•

Ihre 
Lebensfreude 

ist unsere 
Motivation.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 - 13 + 15 - 18 Uhr
Mi + Fr  9 - 13 Uhr 

Gewohnter Service an 

gewohnter Stelle!

b Der Bagger ist erneut angerückt: In der Heilkenstraße werden rund ein halbes Jahr 
lang neue Versorgungsleitungen gelegt, was Sperrungen der Straße zur Folge hat.

Zunächst ist die Fahrbahn der 
Straße seit dem 21. Februar halb-
seitig gesperrt. Auch der Gehweg 
steht dann teilweise nicht zur Ver-
fügung. Der Verkehr kann weiter-
hin über die Goethe- und Schiller-
straße laufen. Im Anschluss folgt 
ab ca. Mitte März im jeweiligen 
Bauabschnitt eine Vollsperrung 
mit einer beschilderten Umlei-
tung. Das konkrete Datum wird 
noch gesondert mitgeteilt. Die 
Busse können die Heilkenstraße 
jederzeit passieren.

Der Stadtbetrieb weist darauf 
hin, dass eine freie Durchfahrt der 
Heilkenstraße uneingeschränkt 
in folgenden Phasen möglich ist:  
vom 14. bis 18. März., vom 13. bis 
19. April und vom 14. bis 23. Juni.
Die Erneuerung der Leitung er-
folgt im Rahmen der normalen 
Instandhaltung für die sichere 
Energie- und Wasserversorgung. 
Sowohl Stromkabel als auch 
Wasser- und Gasrohre stammen 
aus den 60er Jahren des vorigen 
Jahrhunderts.

AVU: Erneuerung von Versorgungsleitungen
Heilkenstraße: Baustelle bis zum 15. Juli

Die Straße war gerade wieder freigegeben, da geht es bereits 
weiter mit Sperrung und Baustelle: In der Heilkenstraße werden 
seit dem 21. Februar bis zum 15. Juli 2022 Versorgungsleitun-
gen für Strom, Gas und Wasser erneuert. Die Baustelle befi ndet 
sich zwischen Grundschötteler Straße und Heilkenstraße 32. Die 
Maßnahme wird in verschiedenen Bauabschnitten durchgeführt 
und zieht Verkehrsbehinderungen nach sich.
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Dort wohnen die Menschen als 
Mieter in einer Gemeinschaft 
und gestalten gemeinsam ihren 
Alltag. Hier erhält jeder so viel 
Hilfe, wie er angesichts seiner 
Erkrankung benötigt. Jeder darf 
so sein, wie er im Stadium seiner 
Erkrankung eben ist.
Feiern, Ausfl üge und Spazier-
gänge gehören zum Alltag in 
der Wohngemeinschaft, ebenso 
wie Aktionen mit den Mädchen 
und Jungen aus der Kita „Wil-
helminengarten“, die sich im 
selben Haus tummeln. In den 
Demenz-WGs in Alt-Wetter gibt 
es auch eine gemeinsame Haus-
haltskasse, denn das Einkaufen 
und sich in den WGs mit Hilfe der 
Mitarbeitenden verköstigen, ge-
hört zum Alltag.
Die Angehörigen der Menschen 
mit Demenz sind bei dieser 
Wohnform mit eingebunden. 

Gerne können Angehörige etwas 
kochen, musizieren oder einen 
Spaziergang begleiten. Für inte-
ressierte Angehörige: Neben den 
WGs für Menschen mit Demenz 
gibt es vier barrierefreie Ser-
vice-Wohnungen für Senioren. 
Auch von Haustieren, die zum 
Besuch mitgebracht werden, 
profi tieren alle. Für die Mieter 
einer WG ist rund um die Uhr 
Unterstützung durch fachkundi-
ges Personal gewährleistet. Die 
Mitarbeitenden pfl egen jedoch 
nicht vorrangig, sondern unter-
stützen die Mieter im Haushalt 
und leisten soziale Hilfestellung. 
Ein ambulanter Pfl egedienst un-
terstützt zusätzlich in den WGs.
In beiden Demenz-WGs gibt es 
noch freie Plätze. Die Eröffnung 
ist für Mai geplant. Die Kontakte 
fi nden Sie hier rechts in der An-
zeige.

Demenz-WGs erfüllen individuelle Bedürfnisse
Im Wilhelminengarten gibt es noch freie Plätze
In Alt-Wetter bietet die Evangelische Stiftung Volmarstein Men-
schen mit demenziellen Veränderungen ein besonderes Zuhause: 
Für die individuellen Bedürfnisse dieser Senioren eröffnet die Stif-
tung in der Gartenstraße 17 zwei Wohngemeinschaften mit insge-
samt 14 Plätzen. 

Die einzige 

„VimaNova“-Einlagen-Manufaktur

mit Werkstatt im EN-Kreis,

in Hagen und im MK.
„VimaNova“-Einlagen-Manufaktur

mit Werkstatt im EN-Kreis,

&

Orthopädische 
Einlagen-
Manufaktur
Anette Schleier

Di., Mi., & Do.: 8:30 - 12:30 
und 14:30 - 18:00 Uhr
sowie nach Absprache

11

• 53 Pflegeplätze in 47 Einzel- und 3 Doppelzimmern  
• großzügige, helle und freundliche Bewohnerzimmer 
• familiäre Atmosphäre in ruhiger Lage
• schöne Grünanlage mit Außenterrasse und Café

   Wir freuen uns über Ihren persönlichen Besuch!

Stevelinger Straße 20 • 58300 Wetter-Volmarstein
Telefon: 02335/96763-520 • Fax: 02335/96763-555

Volmarstein

b Im Wohnprojekt Wilhelminengarten leben auch dementiell Erkrankte und erhalten 
rund um die Uhr Unterstützung. Foto: ESV

Der Wetteraner 90

Die Mitglieder des Heimatver-
eins Wetter e. V. treffen sich 
nach der Coronapause am 
Dienstag, 8. März, um 18 Uhr in 
den Räumen des Burghotels in 
Volmarstein zur Jahreshaupt-
versammlung.
Auf der Tagesordnung stehen 
die Berichte der einzelnen Vor-
standsmitglieder sowie die Ent-
lastung des Vorstandes. Außer-
dem werden der Vorsitzende 

und sein Stellvertreter sowie 
übrige Positionen für Schrift-
wartung, Archivleitung, Heimat-
stubenleitung, Reisewartung, 
Wanderführung, Kassenressort 
und Presse neu gewählt.
Ein Ausblick auf das Jahr 2022 
sowie der Punkt „Verschiede-
nes“  beschließen die Versamm-
lung. Aufgrund der aktuellen 
Infektionslage wird um die Ein-
haltung der 3G-Regeln gebeten.

Jahreshauptversammlung beim Heimatverein
Am 8. März im Burghotel Volmarstein
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Medizin in Grundschöttel : Gebündelte Fachkompetenz

„Geboren wurde das Projekt aus 
dem Wunsch heraus, im bevöl-
kerungsreichsten Stadtteil von 
Wetter – in Volmarstein/Grund-
schöttel – die medizinische Ver-
sorgung im Sinne des Gemein-
wohls langfristig sicherzustellen“, 
erklärt Dr. Stephan Schleyer. Der 
Diabetologe ist mit seiner Praxis 
einer der verschiedenen Gesund-
heitsdienstleistern, die an einem 
gemeinsamen Standort ihre medi-
zinische Fachkompetenz bündeln 
und ihren Patienten kurze Wege 
und beste Versorgung ermögli-
chen. „Konzeptionell steht MediG 
für ein eng kooperierendes Mitein-
ander von  sich optimal ergänzen-
den, eigenständigen Gesundheits-
dienstleistern unter einem Dach“, 
so Dr. Schleyer, „und wir betrach-
ten es als selbstverständlich, dass 
wir uns anvertraute Patienten 
nach den neuesten medizinischen 
Erkenntnissen und Leitlinien be-
handeln.“
Die Mediziner und Therapeuten 
im MEDiG sind sowohl aktive Mit-
glieder im Gesundheitsnetzwerk 
ÄQEN-Mitte (www.aeqen-mitte.
de) als auch aktive Mitglieder im 
Fitnetz-Wetter (www.fi tnetz-wet-
ter.de), dem gemeinnützigen Ver-
ein der Ärzteschaft Wetter, der ein 
umfassendes und attraktives An-
gebot an Präventionsleistungen 
vor Ort anbietet.
Im dem komplett barrierefreien 
Gesundheitszentrum Im Hiling-
schen 5 fi ndet man insgesamt 
zehn Einrichtungen, die sich auf 

vier  Geschossebenen verteilen 
und über ein großzügiges, offe-
nes Treppenhaus sowie mit zwei 
Aufzügen optimal erreichbar sind. 
Das Gesundheitszentrum kann 
von zwei Haupteingängen betre-
ten werden: vom Im Hilingschen 5 
und vom Parkplatz entlang der 
Grundschötteler Straße.
Und das fi ndet man in dem neuen 
Gesundheitszentrum: Im Unterge-
schoss hat Constanze Zeschky ihre 
Physiotherapiepraxis. Direkt dane-
ben gibt es  einen großen Sportbe-
reich mit Therapieschwimmbad, 
Gymnastikraum und Umkleiden. 
Im Erdgeschoss sitzt die Gemein-
schaftspraxis für Kinder- und Ju-
gendmedizin von Lökenhoff/Bütt-
ner, die Praxis für Orthopädie und 
Unfallchirurgie und D-Arzt-Verfah-
ren von Dr. Peter Schultze-Hart-
mann und Helge Holtermann so-
wie die Praxis für Podologie von 
Georgia Tzevelekaki. Ebenfalls auf 
dieser Etage sitzt Christian Kluge 
mit seiner Apotheke sowie das Sa-
nitätshaus von Ulrich Schock.
Im 1. Obergeschoss hat die Diabe-
tes- und Stoffwechselpraxis mit 
Diabeteszentrum und Fußambu-
lanz sowie die Praxis für Innere 
und Allgemeinmedizin als akade-
mische Lehrpraxis der Ruhr-Uni-
versität Bochum einen Großteil 
der Räumlichkeiten bezogen. 
Dr. Stephan Schleyer, Thomas 
Schulte, Dr. Ute Schwarz, Jolante 
Wittek-Pakulo, David Manamayil 
und   Tatjana Baycheva versorgen 
hier ihre Patientinnen und Patien-

Erst zur Untersuchung beim Facharzt, danach zur Physiothera-
pie, dann die Medikamente in der Apotheke abholen und zum 
Schluss einen Kaffee genießen – wofür man sonst lange Wege in 
Kauf nehmen muss, ist in Wetter ab sofort unter einem Dach mög-
lich: im Gesundheitszentrum MEDiG – Medizin in Grundschöttel.

Im Hilingschen 5 • 58300 Wetter (Ruhr)
Telefon 0 23 35 - 12 78

we make you smile

Z A H N M E D I Z I N

D E N T L O U N G E

Ihr Partner für ästhetische Zahnmedizin. 
Erfahren Sie mehr im Innenteil. 

info@dentlounge.de
www.dentlounge.de

Jetzt schon einen Termin vereinbaren!

Dentlounge Herdecke
Mühlenstrasse 11
58313 Herdecke
Telefon 02330 1404

Dentlounge Kirchhörde
Kirchhörder Berg 12 
44229 Do-Kirchhörde
Telefon 0231 730850

Dentlounge Wetter
Im Hilingschen 5
58300 Wetter
Telefon 02335 8904900

Meine Zahnarztpraxisab 01.03.2022jetzt auch in Wetter!

Anzeige Dentlounge Wetter 
90x50mm

Im Hilingschen 5
58300 Wetter
02335-8482270

• Physiotherapie
• Bobath für Kinder & Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Cranio Sacrale Therapie

Constanze Zeschky
Praxis für Physiotherapie

Im Hilingschen 5
58300 Wetter

0 23 35/53 60
email: praxis@crummenerl.online

Dr. Anja Crummenerl

Ihre Frauenarztpraxis in Wetter

Ihr Partner rund um 
Ihre Gesundheit

FILIALEN IN DORT-
MUND, BOCHUM, 

HAGEN UND WETTER

www.sanitaetshaus-schock.de

Anzeige Schock Wetter 90x50 02_2022 ok.indd   1 15.02.22   17:37
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ten. Auf gleicher Ebene hat Dr. Anja 
Crummenerl ihre Frauenarztpraxis 
für Gynäkologie und Geburtshilfe.
Die Dentlounge  von Dres. Carmen 
und Marc Hetheier haben ihre 
Praxis für Zahnmedizin und Kie-
ferorthopädie im 2. Obergeschoss 
eingerichtet. Dort ist auch die 
Psychotherapeutische Praxis von 
Nina Engstermann und Kollegen 
zu fi nden.
Komplettiert wird das neue Ge-
sundheitszentrum in Grundschöt-
tel auf dieser Etage durch das Café 
Weitblick, zu dem auch ein Schu-
lungs- und Seminarraum gehört. 
Großen Wert legen die Bauherren 
Dr. Stephan Schleyer und Ehefrau 
Silvia-London Schleyer darauf, 
dass MEDiG von Beginn an konse-
quent ökologisch und nachhaltig 
konzipiert und umgesetzt worden 
ist. „Hierzu zählen eine klima-
schonende Gebäudekonzeption 
und der konsequente Einsatz 
modernster Umwelttechnik wie 
Wärmepumpe, Gründach mit Pho-

tovoltaikanlage, Dreifachvergla-
sung gemäß Passiv hausstandard 
sowie eine kontrollierten Be- und 
Entlüftungsanlage mit Wärme-
tausch und Raumluftfi lterung.“ 
Vor einem zu hohen Wärmeeintrag 
im Sommer schützen auch außen 
angebrachte Sonnenschutzlamel-
len  sowie die Umschaltung der 
Wärmepumpe in ein „Kältepum-
pe“ mit Fußbodenkühlung. 
Eine umfangreiche Wiederbe-
pfl anzung des Grundstückes, 
Grünfl ächen mit Regenmulden 
und einer großen Rigole zur natür-
lichen Wasserversickerung sowie 
die Dachbegrünung des Gebäu-
des sorgen für eine weitgehende 
Rückführung des Regens in den 
natürlichen Wasserkreislauf.  
Die Solaranlage auf dem ME-
DiG-Dach wird einen erheblichen 
Anteil des Stromverbrauch des 
Gebäudes liefern. Sechs der zahl-
reichen Fahrradabstellplätze sind 
mit kostenlosen E-Bike-Ladestati-
onen ausgestattet.

Im Hilingschen 5 58300 Wetter-Grundschöttel

Tel.: 0 23 35 / 96 99 80

Lieferservice

LÖKENHOFF l BÜTTNER
Gemeinschaftspraxis für Kinder- und Jugendmedizin

Im Hilingschen 5
58300 Wetter

Tel.: 02335 - 5012
Fax: 02335 - 3871
www.kinderarzt-wetter.de

Sprechzeiten

Mo-Do: 8:00 - 11:30 Uhr
Mo, Di, Do: 15:00 - 17:00 Uhr
Fr: 8:00 - 13:00 Uhr

IM HILINGSCHEN 5 • 58300 WETTER (RUHR)
TEL.: 02335/7691460 • WWW.PRAXIS-ENGSTERMANN.DE

VERHALTENSTHERAPIE FÜR ERWACHSENE
EINZEL- UND GRUPPENTHERAPIE

PRIVAT UND ALLE KASSEN

b Das neue Gesundheitszentrum „MediG- Medizin in Grundschöttel“ bündelt medizinische Fachkompetenz unter einem Dach. 
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Im Hilingschen 5
58300 Wetter (Ruhr)
Tel: 02335-844480
Fax: 02335-8444822

Mail: info@dsp-wetter.de
Web: www.dsp-wetter.de

Diabetes- und 
Sto�wechselpraxis
Wetter (Ruhr)

Diabetologische Schwerpunktpraxis
Diabeteszentrum DDG, Fußambulanz (ZAFE)

Praxis für Innere und Allgemeinmedizin
Akademische Lehrpraxis der 
Ruhr Unversität Bochum

Ärzteteam
Dr. med. Stephan Schleyer,
Thomas Schulte,
Dr. med. Ute Schwarz,
Jolante Wittek-Pakulo 

Weiterbildungsassistenten:
Tatyana Baycheva Internistin,
David Manamayil Internist
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Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter
Telefon 02335-802780 · Fax 02335-8027810
Whatsapp 0157/50378167
Mail: im-ruhrtal-center@gesundleben-apotheken.com
Web: shop.apotheke-im-ruhrtal-center.com

Aktuelle Angebote!
Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Mehr Lebensqualität entdecken

17,41

Grippostad C®, 24 Stück*

40%
SPAREN!

Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam 
auftretenden Beschwerden wie Kopf- und Glieder-
schmerzen, Schnupfen und Reizhusten im Rahmen 
einer einfachen Erkältungskrankheit.

26,79**

8,9914,99**

Ibu-Lysinhexal®,
20 Stück*

Sinupret extract®, 20 Stück*

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
**Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. 
Die Preise sind gültig vom 01.03. bis 31.03.2022. Stand 01.02.2022. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Voltaren® Schmerzgel forte 
150g*

35%
SPAREN!

Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von 
Schmerzen bei akuten Prellungen, Zerrungen oder 
Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas,  
z. B. Sport- und Unfallverletzungen. Bei Jugend-
lichen über 14 Jahren ist das Arzneimittel zur 
Kurzzeitbehandlung vorgesehen.

Unsere Angebote sind gültig bis 31.03.2022. Gutschein ausschneiden und zum Einkauf mitbringen.Gutschein ausschneiden und zum Einkauf mitbringen.

Gültig vom 01.03. bis 30.04.2022

15%
RABATT

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15 % 
Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem recht-
lich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen 
sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) 
Ihrer gesund leben-Apotheke. Ausgenommen die 
hier beworbenen Produkte sowie die aktuellen 
Monatsangebote. Der Coupon ist nicht mit ande-
ren Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter

Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen und 
Fieber.

Bei akuten, unkomplizierten Entzündungen der 
Nasennebenhöhlen 
(akute, unkomplizierte Rhinosinusitis).

40%
SPAREN!

5,989,97**

Grundpreis: 100 ml 11,61 €

40%
SPAREN!

8,9714,95**

Seit 11 Jahren
mit vielen Angeboten, 

dem 
größten Sortiment

und den 

längsten Öffnungszeiten

zentral in Wetter!

Danke für Ihr Vertrauen!

Für Kunden zwei Stunden Parken kostenlos  • Botendienst • Durchgängig geöffnet 08:30 - 20:00 (Samstags 08:30 - 18:00)

Gültig vom 01.03. bis 31.03.2022

15%
RABATT

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15 % 
Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem recht-
lich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen 
sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) 
Ihrer gesund leben-Apotheke. Ausgenommen die 
hier beworbenen Produkte sowie die aktuellen 
Monatsangebote. Der Coupon ist nicht mit ande-
ren Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter
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Planspiel Börse: Volmarsteiner ganz vorn: Platz eins für Werner-Richard-Berufskolleg

Bücherschrank für Volmarstein Initiatorinnen werben weiterhin für ihr Projekt

In der 39. Spielrunde profi tier-
ten die jungen Teilnehmenden 
vom bewegten zweiten Pande-
mie-Börsenjahr. Der verlänger-
te Spielzeitraum von 10 auf 17 
Wochen ermöglichte es den Teil-
nehmenden, ihre Anlagestrate-
gie noch länger zu verfolgen. Vie-
le Teams setzten vor allem auf 
bekannte Aktien der US- Groß-
konzerne wie Tesla, Amazon und 
Apple.
Von dieser Strategie profi tierten 
auch die Siegerteams im Schü-
lerwettbewerb im Geschäftsge-
biet der Sparkasse an Ennepe 
und Ruhr. In der Depotgesamt-

wertung gewann das Team „Cra-
zy Cickens“ vom Städtischen 
Gymnasium Gevelsberg.
Auch nachhaltige Geldanlagen 
stehen beim Planspiel Börse 
seit vielen Jahren hoch im Kurs. 
Hier setzte sich das Team „Die 
Volmarsteiner“ vom Werner- 
Richard Berufskolleg an die Spit-
ze. Alle Ranglisten und Sieger 
gibt es auch auf planspiel-boer-
se.de.
Die Sparkasse an Ennepe und 
Ruhr freut sich, dass wieder so 
viele Teilnehmende in dieser 
Spielrunde mitgemacht haben. 
Der Sparkasse ist es ein zentrales 

Anliegen, das fi nanzielle Fach-
wissen der jungen Generation zu 
fördern, damit diese in Zukunft 
eigene fundierte Finanzentschei-
dungen treffen können.
Die Bundessieger: Die drei bes-
ten Schüler-, Studierenden- und 
Auszubildenden-Teams in der 
Depotgesamt- und Nachhaltig-
keitswertung werden am 19. 
und 20. Mai 2022 zur Siegergala 
des Planspiels Börse mit Rah-
menprogramm nach Frankfurt 
am Main eingeladen. Das beste 
Schülerteam in der Depotge-
samtwertung fährt zudem zur 
Europäischen Preisverleihung 

nach Palermo, Italien. Außer-
dem erhalten die Schulen der 
sechs Gewinnerteams einen 
Preis – erstmalig in Form einer fi -
nanziellen Unterstützung für ein 
Bildungsprojekt vom Deutschen 
Sparkassen- und Giroverband 
(DSGV). Auch die erfolgreichsten 
Teams in unserem Geschäftsge-
biet erhalten tolle Preise.
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel
Die 40. Jubiläums-Spielrunde 
startet am 4. Oktober 2022 und 
läuft bis zum 31. Januar 2023. 
Die Sparkasse an Ennepe und 
Ruhr freut sich, wenn wieder 
zahlreiche Teams teilnehmen.

Entstanden ist die Idee bei der 
ersten Stadtteilkonferenz der 
Stadt Wetter (Ruhr) im Novem-
ber 2017. Konkretere Formen 
nahm das Projekt an, als 2020 
in Grundschöttel ein Bücher-
schrank installiert wurde. 
Als geeigneten Ort hatte man 
sich die Grünanlage Hilliges 
Püttken ausgesucht. „Mit einem 
solchen Bücherschrank  kann 

die Aufenthaltsqualität im öf-
fentlichen Raum noch ein gan-
zes Stück vergrößert werden. 
Das soziale Miteinander und die 
gute Nachbarschaft wachsen. 
Soziale Interaktionen können 
sich steigern, insbesondere auch 
in Bezug auf Bildung, Kultur 
und Teilhabe“, zählt Doris Strie-
beck-Bornemann die Impulse 
auf, die sie sich von dem Bü-

cherschrank erhofft. Nach posi-
tiven Gesprächen mit der Stadt 
nahmen die Planungen weitere 
Formen an. Die Suche nach ei-
nem Modell stand an, und die 
Entscheidung der Initiatorinnen 
fi el auf die Varainte BOKX04 (sie-
he Foto) – „ein formschönes und 
attraktives Stadtmöbel der Fir-
ma urbanlife eg“, so Doris Strie-
beck-Bornemann.

Was jetzt noch fehlt, ist das not-
wendige Geld. Damit das Projekt 
Offener Bücherschrank gelingen 
kann, werden noch Spenden be-
nötigt. 

i Spendenkonto: 
Diakoniewerk Grund schöttel
IBAN  DE53 5009 2100 0001 7204 06, 
Stichwort:
Bücherschrank Volmarstein Dorf

Am 28. Januar endete der Wettbewerb für rund 98.000 Schülerinnen und Schüler, Studierende, Azubis und junge Erwachsene europaweit. 
Auch im Geschäftsgebiet der Sparkasse an Ennepe und Ruhr beteiligten sich 166 Teilnehmer.

Ein öffentlicher Bücherschrank für Volmarstein: Bereits seit über vier Jahren möchte eine Privatinitiative diese Idee umsetzen. „Jetzt 
wollen wir das Projekt endlich abschließen“, erklärt Doris Striebeck-Bornemann. Gemeinsam mit Dorothee Jansen, Korinna Schlink 
und Magdalena Halasi-Kothe versucht sie Förderer und Spender zu akquirieren, die das Vorhaben fi nanziell unterstützen. Rund 6.000 
Euro werden benötigt, knapp die Hälfte davon steht als Sockel mittlerweile zur Verfügung.

b In der kleinen Grünanlage Hilliges Püttken mitten in Volmarstein Dorf soll der Bücherschrank (rechtes Foto) seinen Platz fi nden. Noch allerdings fehlt es an den notwendigen Finanzen.
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Aktuelle Angebote!
Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Mehr Lebensqualität entdecken

17,41

Grippostad C®, 24 Stück*

40%
SPAREN!

Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam 
auftretenden Beschwerden wie Kopf- und Glieder-
schmerzen, Schnupfen und Reizhusten im Rahmen 
einer einfachen Erkältungskrankheit.

26,79**

8,9914,99**

Ibu-Lysinhexal®,
20 Stück*

Sinupret extract®, 20 Stück*

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
**Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. 
Die Preise sind gültig vom 01.03. bis 31.03.2022. Stand 01.02.2022. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Voltaren® Schmerzgel forte 
150g*

35%
SPAREN!

Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von 
Schmerzen bei akuten Prellungen, Zerrungen oder 
Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas,  
z. B. Sport- und Unfallverletzungen. Bei Jugend-
lichen über 14 Jahren ist das Arzneimittel zur 
Kurzzeitbehandlung vorgesehen.

Unsere Angebote sind gültig bis 31.03.2022. Gutschein ausschneiden und zum Einkauf mitbringen.Gutschein ausschneiden und zum Einkauf mitbringen.

Gültig vom 01.03. bis 30.04.2022

15%
RABATT

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15 % 
Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem recht-
lich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen 
sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) 
Ihrer gesund leben-Apotheke. Ausgenommen die 
hier beworbenen Produkte sowie die aktuellen 
Monatsangebote. Der Coupon ist nicht mit ande-
ren Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter

Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen und 
Fieber.

Bei akuten, unkomplizierten Entzündungen der 
Nasennebenhöhlen 
(akute, unkomplizierte Rhinosinusitis).

40%
SPAREN!

5,989,97**

Grundpreis: 100 ml 11,61 €

40%
SPAREN!

8,9714,95**

Seit 11 Jahren
mit vielen Angeboten, 

dem 
größten Sortiment

und den 

längsten Öffnungszeiten

zentral in Wetter!

Danke für Ihr Vertrauen!

Für Kunden zwei Stunden Parken kostenlos  • Botendienst • Durchgängig geöffnet 08:30 - 20:00 (Samstags 08:30 - 18:00)

Gültig vom 01.03. bis 31.03.2022

15%
RABATT

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15 % 
Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem recht-
lich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen 
sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) 
Ihrer gesund leben-Apotheke. Ausgenommen die 
hier beworbenen Produkte sowie die aktuellen 
Monatsangebote. Der Coupon ist nicht mit ande-
ren Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter
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So., 10. April | 12 - 15:00 Uhr
Start: Historischer Bahnhof in Alt-Wetter

Stadtrundfahrt

Der Stadtmarketing für Wetter e.V. lädt alle Interessierten zu einer 
Stadtrundfahrt ein.  Die Teilnehmer erleben in dieser dreistündigen 
Tour mit einem Reisebus die Sehenswürdigkeiten  der Harkortstadt. 
Auf dem Programm stehen zunächst das Rathaus mit seinem histori-
schen Sitzungssaal und ein Rundgang durch die Freiheit in Alt-Wetter. 
Weiter geht’s nach Wengern. Hier werden interessante Geschichten 
und Hintergründe berichtet – über das alte Fachwerkgebäude Leim-
kasten und die Kochbuch-Autorin Henriette Davidis. Während der 
Fahrt nach Volmarstein über Vosshöfen erfahren die Teilnehmer Wis-
senswertes über den Bergbau in Wetter und frühe Industrieansiedlun-
gen. Weitere Stationen und Highlights der Tour sind das Schlossdenk-
mal auf dem Dorfplatz in Volmarstein sowie der traumhafte Blick ins 
Ruhrtal. Gerne kann auch eine individuell gestaltete Stadtrundfahrt 
gebucht werden. Das Stadtmarketing richtet sich da gern ganz nach 
den Wünschen und Vorstellungen der interessierten Touristen oder 
Einheimischen. Anmeldung: Mit vollem Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer beim Stadtmarketing für Wetter e.V., 02335/802092 oder 
kontakt@stadtmarketing-wetter.de.

Fr., 11. März | 17 - 18:30 Uhr
Start: Parkplatz am Rechenzentrum Volmarstein

Feenstaub im Zauberwal – Abendwanderung für Kinder

In den Wäldern unserer Stadt schwirren sie umher. In der Abenddäm-
merung kommen sie hervor, tanzen im Licht der untergehenden Son-
ne und des aufgehenden Mondes. Es sind die Feen, die es lieben, mit 
Kindern zu spielen. Dieses Jahr haben die Feen jedoch ein Problem 
und benötigen die Hilfe mutiger Kinder. Sie brauchen ganz bestimm-
te Zutaten, um ihren Feenstaub herzustellen. Ohne diesen fehlt ihnen 
ihre Magie. Wer kann den Feen helfen und die im Wald versteckten Zu-
taten wie Glitzerfuß und Funkelbeere finden? Die Feen sind bestimmt 
sehr dankbar. Und wer weiß, vielleicht winkt am Ende noch ein klei-
ner magischer Schatz. Diese Abendwanderung ist für Kinder von ca. 
vier bis sechs Jahren gedacht, die gemeinsam mit einer erwachsenen 
Begleitperson ein Abenteuer erleben wollen. Bitte an wetterfeste Klei-
dung denken. Eine vorherige Anmeldung bis zum 9. März ist unbe-
dingt erforderlich.  Das Teilnahmeentgelt beträgt 9 Euro für ein Kind 
mit Begleitperson und für jedes weitere Kind 4 Euro. Informationen zu 
Sonderermäßigungen gibt es bei der Fachbereichsleitung. Weitere In-
formationen: https://www.vhs-wwh.de/programm/angebote-fuer-fa-
milien/kurs/Feenstaub-im-Zauberwald/N13461.

Mi., 11. Mai | 20:00 Uhr
Veranstaltungszentrum der Stadt Wetter, Bahnhofstraße

Benefiz-Klavierkonzert mit Philipp Scheucher

Der Rotary Club Wetter-Herdecke-Ruhrtal veranstaltet am Mittwoch, 
11. Mai, ein Benefiz-Klavierkonzert zugunsten des Clubprojekts „Mein 
Körper gehört mir“. Zu Gast ist der 28-jährige österreichische Pianist 
Philipp Scheucher. Er ist Stipendiat der Werner Richard-Dr. Carl Dör-
ken Stiftung und erreichte zuletzt den geteilten 2. Platz beim alle vier 
Jahre veranstalteten Internationalen Beethoven-Klavierwettbewerb 
(Oktober 2021 in Wien). Er spielt u.a. Werke von Beethoven, Liszt und 
Schubert. Karten zum Preis von 25 Euro gibt es ab sofort und können 
bei werner.lange47@t-online.de bestellt werden. Der Erlös wird voll-
ständig für das Projekt „Mein Körper gehört mir“ verwendet.

Sa., 19. März | 20:00 Uhr
Stadtsaal Wetter, Kaiserstraße 120

Klein (e) Kunstreihe: DIE MAGIER 3.0 –Comedy Magic Show

Das Erfolgskonzept von Christopher Köhler ist nicht zu stoppen! Nach 
zwei großen Deutschland Touren und tausenden begeisterten Zu-
schauern kommen sie zurück: DIE MAGIER! Eine Show, die zeigt, wie 
unterschiedlich und facettenreich Magie in Deutschland sein kann. 
Diese Show ist einmalig, und so ist auch jeder Abend. Das Publikum 
wird aktiv in die Show eingebunden und garantiert damit unglaubliche 
und atemberaubende Momente, die so nie wieder geschehen werden. 
Tickets: VVK 25 Euro, AK 30 Euro lichtburg-wetter.de

Was ist los in Wetter...
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So., 15. März | 20:00 Uhr
RuhrCongress Bochum

Arnd Zeiglers 

In seiner neuen Tour mit dem 
Titel „Hat schon Gelb!“ erzählt 
Arnd Zeigler mit Filmen und An-
ekdoten seine eigene Fußballge-
schichte und geht unter ande-
rem den Fragen nach, wie es zu 
seiner wunderbaren Welt kam 
und was für ihn die Faszination 
des Fußballs ausmacht. Info: 
arndzeigler.de

Fr., 1. April | 20:00 Uhr
RuhrCongress Bochum

Rals Schmitz

Ralf Schmitz steht mit seinem 
neuen Programm „Schmitzefrei“ 
wieder auf der Bühne und ver-
spricht auf seine unvergleichli-
che Art und Weise ein Pottpüree 
aus absurden, aber wiederer-
kennbaren Figuren, Mini-Sket-
chen, improvisierten Glanzlich-
tern und krassen Parodien. Info: 
schoneberg.de

Fr., 1. April | 20:00 Uhr
Westfalenhalle 2 Dortmund

Simply the Best

„Simply The Best – Die Tina Tur-
ner Story“ ist eine emotionale 
musikalische Biographie. Die 
Hommage mit Coco Fletcher als 
Tina nimmt das Publikum mit 
auf eine Zeitreise durch fünf Jahr-
zehnte Musikgeschichte und zu 
den größten Hits der Rock-Ikone. 
Info: handwerker-promotion.de

Do., 7. April | 20:00 Uhr
Zeche Bochum

Zoe Wees

Zoe Wees ist die Frau der Stunde 
und wird als „German Wunder-
kind“ gefeiert. Mit ihrem Debüt 
„Control“ startete sie im März 
2020 durch, auf die zweite Sing-
le „Girls Like Us“ folgte „Hold 
me like you used to“ - und jetzt 
kommt die in Hamburg lebende 
Zoe Wees auf ihrer ersten großen 
Europatour auch ins Ruhrgebiet. 
Info: semmel.de

Fr., 8. April | 20:00 Uhr
Saalbau Witten

Maxi Gstettenbauer

„Ich erzähle, Du lachst“. Klingt ein-
fach, ist es aber nicht. Es sei denn, 
man heißt Maxi Gstettenbauer, kam 
als überzeugter Digital Native in 
Niederbayern zur Welt, lebt in Köln 
und bekennt sich dazu, „lieber Maxi 

als normal“ zu sein.“ Und so heißt 
auch das aktuelle Tour-Programm. 
Info: kulturforum-witten.de

Fr., 8. April | 20:00 Uhr
Rudolf-Weber-Arena Oberhausen

Sting

„My Songs“ heißt Stings Live-
Tour und die Fans dürfen sich 
auf eine musikalische Zeitreise 
von „Roxanne“ über „English-
man In New York“ bis zu „Fields 
Of Gold” freuen. Neben dem Ter-
min in Oberhausen gibt’s in NRW 
noch zwei Gelegenheiten: 13. 
April Lanxess-Arena Köln, 10. Juli 
Kunst!Rasen Bonn. Info: dirkbe-
cker-entertainment.de

So.,13./14./19. März | 20 Uhr
Lanxess Arena Köln

Genesis

Gute Nachrichten für alle Fans: 
Genesis können ihre „Last Do-
mino?“-Tour fortsetzen – die ein-
zigen NRW-Konzerte im März in 
Köln fi nden mit „2G+“, FFP2 Mas-
kenpfl icht sowie reduzierter Aus-
lastung statt! Im Gepäck haben 
Tony Banks, Phil Collins und Mike 
Rutherford ihre großen Hits.  Info: 
dirkbecker-entertainment.de.de

Sa., 26. März  | 19.30 Uhr
Warsteiner Music Hall Dortmund

Madsen

Im Jahr 2004 im Wendland ge-
gründet, wurde die drei Mads-

en-Brüder Johannes (Gitarre), 
Sebastian (Gesang, Gitarre) und 
Sascha (Schlagzeug) und ihr 
Freund Niko Maurer (Bass) von 
Lokalmatadoren schnell zu einer 
der erfolgreichsten deutschen 
Rockbands. Nach acht Alben und 
hunderten Shows geht’s jetzt wie-
der auf die Live-Bühne. Info: pri-
me-entertainment.de

Was ist los in Wetter...
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Foto: Christopher von Deylen

Dafür wird SCHILLER die High-
lights seiner über 20-jährigen 
musikalischen Reise in ein neues 
Gewand bringen. Neben Klassi-
kern wie „Das Glockenspiel“ und 
„Ruhe“ erklingen auch viele neu-
ere Hits.
Für SCHILLERS Konzert im FZW 
in Dortmund am 8. Mai verlosen 
wir in Kooperation mit Semmel 
Concerts 3x2 Karten. Schicken 
Sie uns einfach eine E-Mail mit 
der Betreffzeile „Schiller“ an 
d.nolte@ruhrtal-verlag.de. Bit-
te Ihren vollständigen Absender 

und Ihre Telefonnummer nicht 
vergessen, damit wir Sie im Ge-
winnfall benachrichtigen kön-
nen. Einsendeschluss ist der 22. 
März 2022; die Gewinner werden 
persönlich informiert.

Schillers Metropolis-Tour: 3x2 Karten zu gewinnen
Für das Konzert am 8. Mai im FZW in Dortmund

Metropolis – Willkommen im Club: Nach seiner Arena-Tour „Es werde 
Licht” und dem Nummer-1-Album „Summer in Berlin” geht Elektro-
nik-Romantiker SCHILLER - 1998 von Christopher von Deylen ins Le-
ben gerufen - erstmalig auf Clubtour durch die Metropolen Europas. 
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Und das sind jede Menge. So ste-
hen im Ausbildungsplan neben 
dem Besuch der Geschäftsstel-
len auch spannende Einblicke 
in die Bereiche der Baufi nanzie-
rung, Immobilien, Versicherun-
gen, Kundenberatung und vieles 
mehr auf dem Programm. 
„Jede Abteilung ist anders. In 
den Geschäftsstellen gefällt mir 
besonders der nahe Umgang mit 
den Kunden. Im Servicebereich 
und in den Beratungsgesprächen 
stehe ich mit dem Kunden im 
engen Kontakt und erhalte von 
meinen Kollegen ein direktes 
Feedback.“, so Daniel Blank, Aus-
zubildender bei der Sparkasse an 
Ennepe und Ruhr. 
„Auch die Berufsschule und die 
Weiterbildungsseminare sind 
gute und hilfreiche Ergänzungen 
zu unserer Ausbildung. Es macht 
einfach Spaß sich im Team mit 

anderen Azubis auszutauschen, 
um gemeinsam etwas zu errei-
chen.“, fügt Cagla Keles noch 
hinzu. 
Andrea Siggel, Ausbildungsleite-
rin der Sparkasse an Ennepe und 
Ruhr freut sich über das Engage-
ment der Auszubildenden und 
ergänzt: „Durch die praxisnahe 
Ausbildung und den direkten 
Kundenkontakt erhalten unsere 
Auszubildenden eine spannende 
Ausbildung mit vielfältigen Pers-
pektiven und damit eine Chance 
auf einen guten Karrierestart“. 
Die Sparkasse an Ennepe und 
Ruhr bietet jedes Jahr eine um-
fassende, zukunftsorientier-
te Ausbildung zur Bankkauf-
mann/-frau (w/m/d).
Bewerbungen gehen an die Aus-
bildungsleiterin Andrea Siggel, 
bewerbung@sparkasse-en.de, 
Tel. 02332/702-162.

Trotzdem ist es für viele Betrie-
be offensichtlich schwierig, eine 
Nachfolge zu organisieren. Auf 
unzählige Handwerksfi rmen in 
der Region kommt diese Frage 
zu, denn der demographische 
Wandel setzt viele Handwerksun-
ternehmen unter Druck. Und 
nicht in allen Betrieben sind die 
Kinder des Inhabers oder der In-
haberin bereit, in die Fußstapfen 
der Eltern zu treten.
Das haben die Verantwortlichen 
in den Verbänden lange erkannt. 
Viele Handwerksmeister der Re-
gion predigen seit Jahren, junge 
Leute sollten eine Handwerk-
sausbildung anstreben: Denn 
die Möglichkeiten, schon beste-
hende Unternehmen zu über-
nehmen, werden sich zukünftig 
weiter steigern. 
Der Zentralverband des deut-
schen Handwerks ermittelte 
bereits vor sieben Jahren, dass 
heute 180.000 Handwerksfi rmen 
einen neuen Inhaber suchen 
werden. In den meisten Fällen ist 
dafür ein Meistertitel notwendig. 
Aber bis dahin hat der oder die 
Auszubildende auch genügend 
Zeit, den Betrieb von innen und 
außen komplett kennenzulernen. 
Man kennt die Kundenstruktur, 
die Auslastung, die Stärken und 
Schwächen der Belegschaft. Ein 
Vorteil, der nicht von der Hand 
zu weisen ist, wenn man sich vor-

nimmt, ein bereits erfolgreiches 
Unternehmen zu übernehmen. 
Das Risiko ist geringer, als einen 
neuen Betrieb zu gründen.
Ein paar Dinge sollte man aber 
bedenken: Zunächst braucht es 
Startkapital, der Betrieb muss 
ja gekauft werden. Das schützt 
vor bösen Überraschungen, hilft 
aber auch, einen etwaigen In-
vestitionsstau zu beheben. Zu-
dem sollte man genau wissen, 
was der Betrieb wert ist.
Was man ebenfalls wissen soll-
te: Wie stark ist die Firma durch 
den bisherigen Inhaber geprägt? 
Hängen die Kunden am alten 
Chef? Können Sie leisten, was er 
oder sie bisher geleistet hat?
Der wichtigste Faktor ist jedoch 
die Zeit, die sich jeder Neuun-
ternehmer geben muss. Für 
die Übernahme sollte man sich 
nach einschlägigen Beratungs-
angeboten mindestens zwölf 
Monate Zeit lassen. Vielleicht 
sogar mehr als ein Jahr. Eine 
längere Übergangszeit kann 
genutzt werden, um Weiterbil-
dungsangebote zu nutzen. Denn 
auch wenn man den Betrieb seit 
seiner Azubi-Zeit kennt, 
so kommen auf eine 
Inhaberin oder einen 
Inhaber doch Aufga-
ben zu, die mit dem 
eigentlichen Job 
nichts zu tun haben. 

So vielfältig wie Du!
Ausbildung bei der Sparkasse an Ennepe und Ruhr

Vom Azubi zum Chef:
Handwerksfi rmen suchen Nachfolger

Das neue Bewerberverfahren an der Sparkasse an Ennepe und Ruhr 
ist gestartet. Hier erwartet die Azubis eine abwechslungsreiche und 
vielfältige Ausbildung. Abwechslungsreich deshalb, weil sie alle Ab-
teilungen der Sparkasse kennenlernen. 

Das Handwerk hat goldenen Boden, sagt der Volksmund. Im Mo-
ment kann das auch stimmen, denn einen Termin selbst für drin-
gende Tätigkeiten zu bekommen, ist mehr als schwierig und kann 
durchaus Wochen dauern. Die Auftragsbücher sind voll, es wird 
gutes Geld im Handwerk verdient.

b Handwerksbetriebe haben aktuell gefüllte Auftragsbücher, aber Probleme bei der 
Suche nach Nachfolgern. ©Atelier 211 - stock.adobe.com
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Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen. 
Mit rund 370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bearbeiten wir 
Stahl in Essen, Hückeswagen und Wetter an der Ruhr. 

Schwerpunkte unseres Lieferprogrammes sind Schmiedestücke, 
Qualitätsstabstahl, Brenn- und Sägezuschnitte, warmgewalzte
Flacherzeugnisse und fertigbearbeitete Maschinenteile. 

Für Sommer 2022 suchen wir für den Standort 
Wetter Auszubildende im Ausbildungsberuf: 

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Verfahrenstechnologe Metall, 
Fachrichtung Stahlumformung(m/w/d) 

www.von-schaewen.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:

von Schaewen GmbH
Kronprinzenstr. 14 · 45128 Essen

Ansprechpartnerin: Nicole Strempel, 
Tel. +49 (0) 201/8110-202 · personal@von-schaewen.de

Hier wird es spannend!

Finde es bei uns heraus!

Was hat Spielzeug 
mit Stahl zu tun?

Überdimensionaler Schließzylinder 
durch den Kunststoff in seine 
Form (Kunststoff-Baustein) ge-
presst wird. 
Gewicht: ca. 28.000 kg
Maße: 600 x 2.330 x 2.500 mm

Ausbildung Ruhrtal-Verlag.indd   1 18.02.2022   09:12:12

Wir bieten
Perspektiven
für Auszubildende im Bereich exam. Altenpfleger/in
und Kaufmann/frau im Gesundheitswesen (m/w/d) sowie 
Pflegefachkräfte im ambulaten Pflegedienst (m/w/d).

Das erwartet Sie:
Eine interessante und abwechs-
lungsreiche Aufgabe 
in einem netten Team.
Umfangreiche arbeitgeber-
finanzierte Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten.

Eine attraktive Vergütung mit 
zusätzlichen Leistungen.
Eine betrieblichen Altersvorsorge 
und Prämiensysteme welche den 
Einsatz honorieren.
Ein Betriebsrat welcher Sie in 
Ihrem Wirken unterstützt.

   Jetzt informieren 
 oder direkt bewerben!

bildungsmöglichkeiten.

Einfach bewerben unter: bewerbung@familien-krankenpflege.com
Ihr Ansprechpartner ist Nico Koning • Wullener Feld 34 • 58454 Witten

Zumindest die Personalschlüs-
sel und die Bezahlung sollen 
besser  werden. Zwei Gründe, 
sich vielleicht doch für eine Aus-
bildung zur Pfl egefachkraft zu 
interessieren. Das geht über den 
klassischen Weg von drei Jah-
ren Ausbildung an einer Klinik. 
Oder aber, mit einem Jahr Auf-
schlag, an einer Hochschule wie 
zum Beispiel der Hochschule für 
Gesundheit in Bochum oder der 
Universität Witten/Herdecke. Der 
Vorteil: Nach vier Jahren im du-
alen Studium hat man nicht nur 
seine Pfl egeausbildung, sondern 
auch noch einen Bachelor-Ab-
schluss. Die Hochschulen arbei-
ten dafür mit ausgesuchten Kli-
niken zusammen, an denen die 
praktische Ausbildung absolviert 
wird. Der wissenschaftliche Teil 
fi ndet an den Hochschulen statt. 

Dieser Weg hat aber noch einen 
ganz anderen Vorteil. In den 
meisten anderen europäischen 
Ländern ist diese Form der 
Pfl ege-Ausbildung sogar vorge-
schrieben. Wer also im Ausland in 
der Pfl ege arbeiten will, braucht 
diese Art der Qualifi kation. Und 
besser bezahlt wird in den euro-
päischen Nachbarländern in der 
Pfl ege sowieso viel besser.    

Pfl egestudium:
Zwei Fliegen mit einer Klappe
Das Arbeiten in der Pfl ege in Krankenhäusern oder Altenheimen 
hat schon seit langem einen immer schlechteren Ruf. Schlechte 
Personalschlüssel, harte Arbeit, geringe Bezahlung. Die Politik 
setzt dem jetzt mit einer Pfl egereform etwas entgegen.

b © AdobeStock_272607402



Der Traditionsbetrieb Ortwein in 
Wetter (Ruhr) ist seit mehr als 50 
Jahren am Ort und noch immer 
in Familienhand. Seit dem Jahr 
2000 hat die nächste Generati-
on nach und nach die Geschäfte 
übernommen und ist selbst der 
beste Beweis dafür, was eine gute 
handwerkliche Ausbildung Wert 
ist. Robin Ortwein stieg nach sei-
nem Abitur und einer erfolgreich 
abgeschlossenen Lehre als Maler- 
und Lackierer in den väterlichen 
Betrieb ein und ist jetzt als zweiter 
Meister tätig. 2010 folgte ihm sein  
Bruder Manuel Ortwein. Er ist Di-
plom Ingenieur (FH) für den Be-
reich Bau und teilt sich heute die 
Geschäftsleitung mit Robin.
Jetzt sucht der Familienbetrieb 
wieder Nachwuchs, und als Aus-
zubildender wird man Teil eines 
20 Kopf starken Teams, das sich 
aus erfahrenen Fachkräften und 

jungen, dynamischen Menschen 
mit innovativen Ideen zusammen-
setzt. 
Die Ausbildung im Maler- und 
Lackiererhandwerk ist dabei 
die Eintrittskarte in eine kreati-
ve Branche mit vielfältigen und 
spannenden Aufgabengebieten, 
die weitaus mehr Komponenten 
hat als die klassischen Malerarbei-
ten wie Streichen, Lackieren und 
Tapezieren: Gestaltungsarbeiten, 
Verlegearbeiten, Schimmelbesei-
tigung, Sanierung von Balkonen, 
Treppenhäusern und Wohnräu-
men gehören ebenso zu den Auf-
gaben wie die Baustellenorgani-
sation und die Kundenbetreuung.
Auch der Umweltschutz, der Um-
gang mit Informations- und Kom-
munikationstechniken und die 
energetische Sanierung sind The-
men, die in der dreijährigen Aus-
bildungszeit behandelt werden.

Vom Azubi zum Spezialisten
Maler- und Lackiererhandwerk: eine Branche mit Zukunft

Mit einer Ausbildung im Maler- und Lackiererhandwerk geht 
man den richtigen Weg. Denn eine fundierte, handwerkliche 
Ausbildung ist die Basis für eine erfolgreiche Zukunft. Der Maler-
fachbetrieb Ortwein ist da die richtige Adresse.

Malerarbeiten aller Art
Fassadensanierung & Wärmedämmung
Bodenbeläge
Kreative Gestaltung

Malerfachbetrieb
Ortwein
Malerfachbetrieb

Schöllinger Feld 32a, 58300 Wetter
Tel. 02335 - 62120, www.maler-ortwein.de

Wir bilden aus: 

Maler und Lackierer

(m/w/d)

seit 50
Jahren
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www.hoergeraete-steneberg.de

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt – 
Gutes Hören ist Vertrauenssache!

Hörqualität aus Meisterhand:

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

WITTEN • WITTEN-HERBEDE • WETTER
HERDECKE • WALTROP • RECKLINGHAUSEN

Hörgeräte Steneberg
Nina Steneberg
Bochumer Str.108
45661 Recklinghausen

Wir suchen zum 01.08.2022 interessierte 
Auszubildende (w/m/d) zum Hörakustiker, 
die Spaß an der Arbeit mit älteren Menschen 
haben, kundenorientiert denken und sich in 
ein nettes Team integrieren können.

Haben wir Euer Interesse geweckt? Möchtet Ihr eine Ausbildung und berufliche Zukunft bei der Stadt 
Wetter (Ruhr) starten? Sprecht uns gerne an:

Anna Münnix
Tel.: 02335 840151, E-Mail: anna.muennix@stadt-wetter.de

Hallo!
Wollen wir gemeinsam die Zukunft unserer Stadt gestalten?
Die Stadt Wetter (Ruhr) ist ein attraktiver kommunaler Arbeitgeber und setzt bewusst auf die Ausbildung 
interessierter und engagierter junger Menschen. Folgende spannende Ausbildungswege bieten wir an: 

• Duales Studium (Bachelor of Laws / Bachelor of Arts) 
• Verwaltungsfachangestellte*r
• Fachangestellte*r für Medien- und Informationsdienste 
• Fachangestellte*r für Bäderbetriebe 
• Vorpraktikant*in 
• Erzieher*innen im Anerkennungsjahr nach Abschluss der Fachschulausbildung 

Webseite: www.stadt-wetter.de · Webseite Ausbildung: www.stadt-wetter.de/servicein-wetter/wir-bilden-aus 

Im Meisterbetrieb für Hörakustik 
Steneberg arbeiten Auszubilden-
de in einem kleinen, festen Team 
mit netten Kollegen. In dem tradi-
tionsreichen Familienbetrieb mit 
Niederlassungen in Witten, Wetter 
und Herdecke wird viel Wert auf 
ein nettes, kollegiales Betriebskli-
ma gelegt.
Die Aufgaben eines Hörgeräte-
akustikers sind vielfältig und er-
fordern neben guter Konzentrati-
onsfähigkeit ein sorgfältiges und 
präzises Arbeiten. Denn es werden 
Hörgeräte gefertigt, die mit hoch-
sensibler Elektronik versehen sind, 
um die Hörschwächen der Betrof-
fenen auszugleichen. Messen, be-
raten, fertigen und anpassen – das 
sind die vier Eckpfeiler auf dem 
Weg zu passgenauen und individu-
ell erstellten Hörsystemen.

Neben einer handwerklichen Bega-
bung gehört auch ein großes Maß an 
Einfühlsamkeit zu den Eigenschaf-
ten in diesem Beruf. 
Die Ausbildung beinhaltet eine Viel-
falt an Themen, die die Auszubil-
denden auf das spätere Berufsleben 
vorbereiten. Zu den Inhalten gehört 
u.a. das Bestimmen und Beurteilen 
individueller Hörprofi le, das Erhe-
ben und Bewerten von Befunden, 
die Beratung und Betreuung von 
Patienten sowie der Service- und 
die Instandhaltungsmaßnahmen an 
Hörsystemen.
Darüberhinaus sind auch betriebli-
che Prozesse Teil der Ausbildung wie 
z.B. das Organisieren der Geschäfts- 
und Abrechnungsprozesse, das Pla-
nen und Organisieren von Arbeits-
abläufen und die betriebliche und 
technische Kommunikation.

Hörgeräteakustiker: Ein Beruf mit Zukunft
Steneberg bietet fundierte Ausbildung

Der Beruf des Hörgeräteakustikers ist ein Beruf mit Zukunft und 
bietet einen sicheren Arbeitsplatz: Modernste Technik ist in die-
sem Berufsfeld mit einer individuellen Betreuung der Kunden und 
einem positiven Feedback auf die jeweilige Tätigkeit gepaart. 

Der Wetteraner 90
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0 Ausfl üge, Wanderungen, Vorträge und ein Spaziergang mit Goethe

Seniorenbüro präsentiert einen vollgepackten Veranstaltungskalender 

Mit Themenwanderungen wie 
dem „Henriette Davidis Weg“ (20. 
März), dem „Bergbauwander-
weg 1“ (23. April) oder dem „Drei-
Dörfer-Weg“ (25. Juni) kann die 
wunderschöne Landschaft der 
Harkortstadt erkundet werden. 
Poetisch wird es dann am 15. Mai, 
wenn der lyrische Spaziergang 
auf dem Programm steht. Hier 
heißt es dann nach Goethes Mai 
Lied: „Wie herrlich leuchtet mir 
die Natur! Wie glänzt die Sonne! 
Wie lacht die Flur!“ Doch nicht nur 
Wanderungen werden im Veran-
staltungskalender vorgestellt, son-
dern auch verschiedene Ausfl üge. 
Highlights sind z.B. der Ausfl ug zur 
Käse-Deele (15. März), zur Schwer-
ter Senfmühle (15. Juni) oder aber 
auch eine Schifffahrt auf der Ruhr 
(22. Juni). Nicht zu vergessen der 
Blaulichttag am 3. April und das 
Oldtimertreffen mit Verkaufsoffe-
nem Sonntag (12. Juni).
Der Sitzungskalender der Stadt 
Wetter (Ruhr) wurde mit in die 
Broschüre aufgenommen. Denn 
hier werden auch die einzelnen 
Sitzungen des Seniorenbeirates 
und des Beirates für Menschen mit 
Behinderungen aufgeführt. Beide 

Beiratssitzungen sind für die Öf-
fentlichkeit zugänglich.
Alle genannten Termine fi nden 
unter den geltenden Corona-Rege-
lungen statt. Stadt und Senioren-
beirat bitten um Verständnis, falls 
aufgrund der Corona-Situation 
manche Veranstaltungen kurzfris-
tig abgesagt oder verschoben wer-
den müssen.
Der neue Veranstaltungskalender, 
der noch weitere Angebote für Se-
nioren enthält, liegt im Rathaus an 
der Kaiserstraße 170, im Rathaus II 
(Kaiserstraße 70), im Bürgerbüro, 

in der Stadtbücherei und in den 
Apotheken und Arztpraxen aus. 
Zudem steht der Kalender auch 
auf der städtischen Internetseite 
unter www.stadt-wetter.de (Leben 
in Wetter/Ältere Menschen) zum 
Download bereit. 

i Weitere Informationen zu 
den einzelnen Programmpunk-
ten gibt Anna-Lena Fröhlking, 
Senioren- und Behinderten-
beauftragte der Stadt Wetter 
(Ruhr), gerne telefonisch unter 
Tel.: 840 347. 

Der Veranstaltungskalender des Seniorenbüros für das erste Halbjahr 2022 liegt vor und ist bis ein-
schließlich 26. Juni wieder prall gefüllt mit vielen interessanten Angeboten. Diese reichen von au-
ßergewöhnlichen Ausfl ügen und Wanderungen bis hin zu interessanten Vorträgen. 

b Mitglieder des Seniorenbeirates stellen gemeinsam mit der Senioren- und Behinder-
tenbeauftragten der Stadt Wetter (Ruhr), Anna-Lena Fröhlking, den neuen Veranstal-
tungskalender für die erste Jahreshälfte vor.  Foto: Stadt Wetter (Ruhr).
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Bestattungen Ulrich Aehringhaus
Sarglager - Überführungen · Bestattungsvorsorge

Persönliche Betreuung und Beratung

Wir sind
da, wenn ein
Weg zu Ende

geht.
Bergstraße 11, 58300 Wetter

Tel. 0 23 35 - 53 98, Mobil 0177 - 57 97 372, www.ulrich-aehringhaus.de

Eifrige Sternsinger 
31.430 Euro gesammelt

Aufgeschlüsselt nach den Ge-
meinden, in denen sich Sternsin-
ger-Gruppen für Kinder in Not en-
gagiert haben, kamen zusammen: 
10 868 Euro in St. Josef Sprockhö-
vel-Haßlinghausen, 7103,22 Euro 
in St. Januarius Niedersprockhö-
vel, 9500 Euro in St. Peter und Paul 
Witten-Herbede, 1393,20 Euro in 
St. Augustinus und Monika Wetter 
und 2566,42 Euro in St. Liborius 
Wetter-Wengern.

Mit dem Geld werden Projekte 
für Not leidende Mädchen und 
Jungen in aller Welt unterstützt. 
In diesem Jahr stand die Akti-
on Dreikönigssingen unter dem 
Motto „Gesund werden – ge-
sund bleiben. Ein Kinderrecht 
weltweit“. Seit 1959 hat sich 
die Aktion zur weltweit größten 
Solidaritätsaktion von Kindern 
für Kinder entwickelt. Seit dem 
Start sammelten die Sternsinger 
insgesamt rund 1,23 Milliarden 
Euro, mehr als 76.500 Projekte 
weltweit wurden unterstützt.

Sie brachten den Segen auf Di-
stanz oder waren als Segens-
postboten von Briefkasten zu 
Briefkasten unterwegs: Die 
Sternsinger in der Pfarrei St. 
Peter und Paul Witten Spro-
ckhövel Wetter haben bei der 
Aktion Dreikönigssingen insge-
samt 31.430,84 Euro an Spen-
den gesammelt.
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Denken wie ein Mann, 
aussehen wie ein Mädchen
Sie muss denken wie ein Mann, 
sich benehmen wie eine Dame, 
aussehen wie ein Mädchen 
und schuften wie ein Pferd: Die 
Frau. 
Am Dienstag, 8. März, ist der 
Internationale Weltfrauen-
tag. Er entstand im Kampf um 
die Rechte der Frauen – unter 
anderem Wählen, selbstbe-
stimmt Arbeiten und über den 
eigenen Körper bestimmen 
dürfen. Alles Dinge, die heute 
als selbstverständlich gelten. 
Doch der Kampf darum liegt 
noch gar nicht so lange zurück: 
Noch 1977 brauchten Frauen 
die Erlaubnis ihres Eheman-
nes, wenn sie im Beruf arbeiten 
wollten. 
Aktuell erleben wir in der Co-
ronazeit die Retraditionalisie-
rung des weiblichen Rollen-
bilds. Frauen sind diejenigen, 
die die meisten Lasten tragen 
und Einschränkungen hinneh-
men müssen. 

Dabei geht es um die Verein-
barkeit von Home-Schooling, 
Home-Offi ce und Hausarbeit, 
häufi g verbunden mit Teilzeit-
arbeit. Viele Frauen verzichten 
auf eine bezahlte Tätigkeit zu-
gunsten der unbezahlten Ar-
beit in der Familie. Mit Konse-
quenzen für ihre spätere Rente.
Nun ist Corona eigentlich eine 
Ausnahmesituation, aber die 
Belastungen sind konstant. 
Ebenfalls zu erwähnen sind die 
massiven Einschränkungen, 
die unsere Kinder in der pande-
mischen Situation hinnehmen 
mussten. 

Hier ist dringend eine stärkere 
Berücksichtigung der Interes-
sen dieser Altersgruppe not-
wendig.

Was wurde bereits geleistet, 
und was brauchen wir noch?
Streichung des Paragra-
phen 219a. Die SPD strebt an, 
Gynäkologinnen die straffreie 
Weitergabe von Informatio-
nen zum Schwangerschaftsab-
bruch zu ermöglichen; 
Gleicher Lohn für gleiche 
Arbeit! Der Equal Pay Day 
verlangt vermehrte Anstren-
gungen zur Gleichstellung von 
Mann und Frau am Arbeits-
platz;
Förderung der Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie durch 
fl exible Arbeitszeitmodelle für 
Eltern;
Ausreichende Kitaplätze – in 
Wetter können wir auf einen 
guten Ausbau zurückgreifen;
-  Ganztagsbetreuung für 
Grundschulkinder; 
Ausbau der Digitalisierung an 
den Schulen und insgesamt 
eine Sanierung der Schulge-
bäude. Die Stadt Wetter als 
Schulträger wird in den kom-
menden Jahren erheblich in-
vestieren.

In diesen Zusammenhang ge-
hört die Unterstützung von 
Familien mit geringem Ein-
kommen, denn kein Kind darf 
Bildungsnachteile erfahren 
aufgrund seiner Herkunft. Die 
kostenfreie Teilhabe unserer 
Kinder an allen Bildungsein-
richtungen ist die Vorausset-
zung für ein gleichberechtigtes 
Miteinander von Frauen und 
Männern. Wir alle haben die 
Verpfl ichtung für die nachfol-
gende (Frauen-)Generation. 

Bleiben wir gemeinsam dran, 
weil es uns auch in Wetter an-
geht!

Das SPD-Frauenteam Wetter

b Der  Ruhrtalradweg bleibt noch mindestens bis zum 31. Mai gesperrt. Es wird weitere 
umfangreiche Hangabsicherungen geben. Foto: Stadt Wetter (Ruhr)
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Der betroffene Hang muss mit 
einer umfangreichen Maßnahme 
gesichert werden. Die von der 
Stadt Wetter (Ruhr) beauftrag-
ten Ahlenberg Ingenieure haben 
ein Gutachten vorgelegt, indem 
sie zwei Varianten zur Hangsi-
cherung erläutern. Die von den 
Experten deutlich favorisierte Lö-
sung ist die Hangsicherung mit-
tels eines 115 Meter langen und 
drei Meter hohen Zaunes, der 
– rund acht Meter oberhalb des 
Ruhrtal Radweges angebracht – 
herabbröckelnde Steine auffan-
gen kann. Diese Variante (prak-
tikabler und rund 80.000 Euro 
günstiger als die Alternative der 
statischen Sicherung durch eine 
„Vernetzung“ des Hanges). Die-
ser Variante – der auch die Stadt 
Wetter (Ruhr) den Vorzug gab – 
wurde im Umwelt-, Klima- und 
Verkehrsausschuss beschlossen.
„Wir wissen um die große Bedeu-
tung des Ruhrtal Radweges“, so 
Bürgermeister Frank Hasenberg. 
„Deshalb wollen wir den Hang 
hier zügig sichern. Die beschlos-
sene Maßnahme sieht nun vor, 
den Hang „dynamisch“ zu si-
chern, also einen Fangzaun zu 
errichten, der das herabfallende 
Gestein auffängt. Im Vorfeld die-
ser Arbeiten wird zunächst das 
lockere Gestein abgeschlagen 
und entfernt Die Kosten liegen 
bei geschätzt 260.000 Euro net-

to – diese Variante ist allerdings 
um rund 80.000 Euro günstiger 
als die Alternative. „Auch die 
Wartungsfragen sind bei einer 
Zaun-Lösung einfacher“, erläu-
tert Andy Ladwig vom Stadtbe-
trieb. „Das bedeutet einen viel 
geringeren Pfl egeaufwand.“
Die Maßnahme wird nun zu-
nächst ausgeschrieben, mit dem 
Start der Arbeiten kann voraus-
sichtlich im Juli begonnen wer-
den. Die Bauzeit beträgt, wenn 
alles glatt läuft, etwa zweiein-
halb Monate – dabei ist für zwei 
bis drei Tage auch eine Vollsper-
rung der L 675 zwischen Wetter 
und Herdecke notwendig. Diese 
Maßnahme wird noch mit dem 
Landesbetrieb Straßenbau NRW 
koordiniert, da bis Mitte August 
Bauarbeiten an der Overwegbrü-
cke durchgeführt werden. Eine 
Vollsperrung der L675 könnte 
nur verhindert werden, wenn für 
den Zaunbau Helikoptereinsätze 
eingeplant würden, die Mehrkos-
ten hierfür lägen bei rund 12.000 
Euro.
Aufgrund der akuten Stein-
schlaggefahr und der damit ver-
bundenen Lebensgefahr muss 
der Geh- und Radweg daher 
weiterhin gesperrt bleiben. Die 
Stadt Wetter (Ruhr) appelliert an 
alle Bürger, die Sperrung dieses 
Abschnittes unbedingt zu be-
achten.

Ruhrtalradweg bleibt bis zum 31. Mai gesperrt
Weitere Maßnahmen zur Hangsicherung erforderlich

Aufgrund der Steinschlaggefahr und der damit einhergehenden  
akuten Gefährdung für Leib und Leben bleibt der Abschnitt des 
Ruhrtal Radweges zwischen Kanuclub und Zillertal weiterhin voll 
gesperrt, zunächst bis zum 31. Mai. Die Umleitung über Hagen 
Vorhalle ist ausgeschildert.
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Feuerwehrneubau mitten in Wengern erntet Kritik

Nach einer Standortprüfung 
hatte der Rat der Stadt Wetter 
(Ruhr) in seiner Sitzung am 12. 
Dezember 2019 beschlossen, 
die Errichtung des neuen Feu-
erwehrgerätehauses Wengern 
am Standort  Dorfkern  Wengern 
umzusetzen. Zur planungs-
rechtlichen Sicherung des Vor-
habens  innerhalb  des städ-
tebaulich  sensiblen  Umfelds 
des Ortskerns Wengern war 
ein  Bebauungsplanverfahrens  
notwendig. Dabei wurde im 

Vorfeld mit dem Heringhäuser 
Feld auch ein Alternativstand-
ort geprüft. Behörden und Trä-
ger sahen schlussendlich aller-
dings keine Bedenken gegen die 
Neuerrichtung am alten Stand-
ort. Anderer Meinung sind da 
FDP und Grüne. Aus ihrer Sicht 
spricht vieles gegen eine neue 
Feuerwache mitten in Wengern  
und weitaus mehr für das He-
ringhäuser Feld. Am 15. März 
wird dieses Thema in der ersten 
Ratssitzung 2022 erörtert. 

Dass die Feuerwache in Wengern neu gebaut werden muss, ist un-
strittig. Dass der Neubau an derselben Stelle inmitten des histo-
rischen Dorfkerns in Wengern errichtet werden soll, stößt bei der 
FDP und den Grünen auf Unverständnis (siehe Kolumnen). 

Die Steuererklärung wird wieder fällig
Rückerstattungen mit der VLH über Durchschnitt

Mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
das hat sich Arndt Klups mit 
seiner Beratungsstelle der Ver-
einigten Lohnsteuerhilfe in der 

Kaiserstraße 96 zur Aufgabe ge-
macht.  Sie haben noch Fragen? 
Arndt Klups ist telefonisch unter 
0 23 35/6 84 96 52 erreichbar. Ge-

öffnet montags und donnerstags 
von 17:00 bis 18:00 Uhr sowie 
Termine nach individueller Ver-
einbarung .

Drei Gründe für die Vereinigte Lohnsteuerhilfe 

+ Die Summe der rückerstatteten Steuern für VLH-Mitglieder liegt weit über dem Durchschnitt. 2021 wur-
den pro Kopf gut 600 Euro zurückgezahlt, die durchschnittliche Rückerstattung für VLH-Mitglieder lag 
bei 1117.

+ Sie gewinnen an Sicherheit. Professionelle Beratung zu allen Einkommensteuerfragen.

+ Sie gewinnen Zeit. Abgabetag für „Alleinausfüller“ ist der 30. Juli 2022, wer sich vom VLH-Experten hel-
fen lässt, hat Zeit bis zum 28. Februar 2023.

Sie müssen Ihre Steuererklärung machen? Dann geht es Ihnen wie den meisten Arbeitnehmern und 
Rentnern – ob Sie wollen oder nicht. 

Anzeige

Steuern? Lass ich machen.

Beratungsstellenleiter
Arndt Klups

Kaiserstraße 96, 58300 Wetter
Telefon: 02335 6849652
Arndt.klups@vlh.de
www.vlh.de/bst/53932

Für Sie vor Ort:

Entspannt Steuern sparen.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder 
im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

www.vlh.de

Aldi nach Modernisierung wieder geöffnet
Verkaufsfl äche vergrößert – Parkplätze verbreitert

Größer, heller und frischer: Un-
ter diesem Dreiklang lassen sich 
die Vorteile des modernisierten 
Aldi Markts an der Schöntaler 
Straße 44b in Wetter (Ruhr) zu-
sammenfassen. Im Zuge der 
Umbaumaßnahmen wurde der 
Verkaufsraum von 774 auf 912 
Quadratmeter vergrößert. Der 
Fokus der neuen Filiale liegt auf 
einer hellen und freundlichen 
Einkaufsatmosphäre mit mehr 
Platz und einem vergrößerten 
Angebot an frischem Obst, Ge-
müse, Fleisch, Fisch und Back-
waren. 
Die Pfandautomaten in der 
Nähe des Eingangsbereichs bie-

ten den Vorteil, dass die Kunden 
ihr Pfandgut direkt zu Beginn 
des Einkaufs abgeben können. 
Auch ein Kunden-WC fi ndet in 
der modernisierten Filiale Platz. 
Für ein entspanntes Einkauf-
serlebnis wurde zudem der 
Parkplatz optimiert: 23 der ins-
gesamt 84 Stellplätze haben 
jetzt eine Breite von 2,80 Meter. 
Auch für Kunden, die mit dem 
Rad anreisen, ist es komfor-
tabler: Eine E-Ladestation für 
E-Bikes steht ab sofort kosten-
los zur Verfügung. Zudem sind 
ausreichend neue Rad-Abstell-
plätze an Anlehnbügeln am 
Markt zu finden. 

Der Aldimarkt in Wetter ist nach umfangreichen Modernisie-
rungsmaßnahmen wieder geöffnet. Kundinnen und Kunden kön-
nen sich über eine modernisierte Filiale mit einem großen Ange-
bot an frischem Obst, Gemüse, Fleisch, Fisch und Backwaren auf 
rund 900 Quadratmetern Verkaufsfl äche freuen. 

b Der Aldimarkt in Wetter hat nach umfangreichen Modernisierungsmaßnahmen wieder 
geöffnet.

b Die alte Feuerwache mitten im historischen Dorfkern von Wengern wird neu gebaut – 
Diskussionen gibt es über den Standort.
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Die Feuerwehr braucht 
eine gut funktionierende
Wache in Wengern
Auf der Tagesordnung der 
Ausschusssitzungen und des 
Rates steht derzeit wieder 
die Beratung zur Feuerwache 
in Wengern. Zur Aufstellung 
des Bebauungsplans gehört 
es, dass Gutachten gewürdigt 
werden und dass  über Stel-
lungnahmen der Kreisverwal-
tung und anderer Träger  öf-
fentlicher Belange sowie über 
Beiträge der Bürger beraten 
wird. Es muss geprüft werden, 
ob und wie diese Beiträge 
in der weiteren Planung be-
rücksichtigt werden. Die Stadt 
schlägt bei einer großen Zahl 
von  Beiträgen vor, diese zur 
Kenntnis zu nehmen – ohne 
dass dies Folgen für die weite-
re Planung haben soll. Manch-
mal steht auch zu demselben 
Beitrag: „Die Stellungnahme 
wird zur Kenntnis genommen. 
Änderungen ergeben sich da-
raus nicht. Die Hinweise und 
Empfehlungen werden zur 
Kenntnis genommen und im 
Rahmen der weiteren Planung 
berücksichtigt.“ Alles gleich-
zeitig? Das konnte uns im Aus-
schuss nicht erklärt werden. 
Ohne weiteren Kommentar 
und ohne Aussicht auf Ände-
rung der Planung wird auch 
die Warnung des EN-Kreises 
zur Kenntnis genommen: 
„Schon bei häufi gem Hoch-
wasser kommt es zu einer 
Überfl utung im Straßenbe-
reich östlich des Plangrund-
stücks. Im Hochwasserfall 
wird die Zufahrt zur Feuerwehr 
von Süden über die Kirchstra-
ße, von der Schmiedestraße 
L 527 kommen, mit PKW we-
gen Überfl utung nicht mög-
lich sein. Die Wache wird im 
Hochwasserfall nur über die 
Trienendorfer Straße und „Auf 
der Klippe“ von Nordwesten 
bzw. von Norden anzufahren 
sein.“  Mit diesem Wissen an 
der Planung der Wache an 

diesem Standort festzuhalten 
erscheint äußerst fragwürdig. 
Wenn bzw. falls die Feuer-
wehrleute die Wache für einen 
Einsatz erreichen, sollen sie 
laut Planung dort „im Paket“ 
ihre Fahrzeuge abstellen. Elf 
Fahrzeuge sollen auf dem Ge-
lände vor der neuen Wache 
Platz fi nden. Das geht nur, 
wenn sie so parken, dass alle 
nach der Reihenfolge des Ein-
treffens wieder abfahren. Es 
gibt einige vorstellbare Situa-
tionen, bei denen das äußerst 
ungünstig bis gefährlich ist. 
Man kann sich so etwas  als 
Notlösung  vorstellen. Aber als 
bewusste Planung? 
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben sich die Pläne sehr genau 
angesehen und auf solche und 
etliche weitere Mängel auf-
merksam gemacht. Doch die 
Chance, die daraus erwächst, 
soll nicht genutzt werden. 
Dabei wird übersehen, dass 
diese Planung die Einsatzfä-
higkeit und die Sicherheit der 
Feuerwehrleute beeinträch-
tigt. Der Ort ist und bleibt für 
eine neue und funktionale 
Wache ungeeignet und zu 
klein. Wer sich dazu Gedan-
ken macht, ist nicht gegen die 
Feuerwehr sondern sorgt sich 
um ihre Einsatzfähigkeit. 
Sehr interessant sind übri-
gens auch Vorschläge eines 
beauftragten Baumgutach-
ters, wie denn die Platane an 
der Mauer zur Elbsche im Zuge 
der Bebauung zu retten sei. Er 
schlägt Wurzelbrücken und 
eine fachgerechte Beschnei-
dung des Baumes vor und 
gibt Beispiele, wo mit diesen 
Maßnahmen Bäume erhalten 
werden konnten. Doch dem 
Gutachter soll es ähnlich ge-
hen wie Bürgern und Behör-
den. Die Vorschläge werden 
zur Kenntnis genommen. Aber 
das Urteil, dass die Platane 
nicht zu retten sei, steht schon 
fest. 
 Karen Haltaufderheide

Ansichten von 
Karen Haltaufderheide
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Feuerwehr in Wengern – 
Spritzenhausromantik oder 
doch lieber sicherheits -
technisch zukunftsweisend?
Wetter kann sich glücklich schätzen. 
Aus der Mitte der Bevölkerung en-
gagieren sich die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr. Sie setzen sich 
in ihrer Freizeit ehrenamtlich für die 
Sicherheit ihrer Mitmenschen ein. 
Das ist nicht nur sozial, sondern auch 
für alle Einwohner von Wetter fi nan-
ziell günstig. Eine Berufsfeuerwehr 
käme die Bürgerinnen und Bürger 
von Wetter wahrscheinlich deutlich 
teurer. Damit die freiwillige Feuer-
wehr von Wetter auch ihren Aufga-
ben nachkommen kann, muss kon-
tinuierlich in Gebäude, Fahrzeuge 
und Ausrüstung investiert werden. 
Diese Verantwortung nehmen alle 
Politiker im Rat der Stadt sehr ernst. 
Zuletzt wurde ein neues Gebäude 
für die Wehr in Esborn eingeweiht. 
Als nächstes steht nun ein Neubau in 
Wengern an. Bei allen Investitionen 
wollen wir natürlich, dass die fi nan-
ziellen Mittel der Stadt bestmöglich, 
auch im Sinne der Feuerwehr, ver-
wendet werden.
In Wengern sehen die Planungen 
vor, das Altgebäude der Feuerwehr 
im historischen Dorfkern abzureißen 
und an der exakt gleichen Stelle ein 
neues Gebäude zu errichten. Wer 
die Lokalität aber kennt, fragt sich, 
ob dies ein zukunftsfähiger Standort 
für eine Feuerwehr des 21. Jahrhun-
derts sein kann. Das Gebäude liegt 
direkt an der Elbsche, die Stützmau-
er wölbt sich bereits gefährlich. Ein 
Gutachten spricht von erheblichen 
Kosten für die Abfangmaßnamen. 
Der Platz ist zudem mit insgesamt 
1200 qm extrem beschränkt. Es 
reicht gerade so eben für die ak-
tuellen Fahrzeuge. Sollten sich die 
Maße der Fahrzeuge in Zukunft 
ändern, geht hier nicht viel. Weder 
können hier Einsatzfahrzeuge gerei-
nigt werden, noch dürften moderne 
Schulungs- und Freizeiträume Platz 
fi nden. Gerade für die Gewinnung 
von Nachwuchs ein Argument. Wer 
sich zudem an das Hochwasser im 
Juli erinnern kann, weiß auch, dass 
der Ortskern von Wengern komplett 

überfl utet war. Es kann kaum ratsam 
sein, hier eine Wehr zu betreiben. 
Wie sollen die Mitglieder der Feuer-
wehr im Ernstfall ihr Einsatzgebäude 
erreichen?
Das alles sind Gründe, warum es für 
die Feuerwehr selbst kaum ratsam 
sein kann, an diesem Standort fest-
zuhalten. Davon abgesehen gibt es 
weitere Gründe, warum der Standort 
mehr als ungünstig gewählt ist. So 
wird durch den Bau der historische 
Dorfkern für mehrere Jahre prakti-
sche lahmgelegt. Aus der Perspekti-
ve von Tourismus und Gastronomie 
kann man das kaum wollen. Von den 
enormen Zusatzkosten gar nicht zu 
sprechen. Allein für die Interimslö-
sung, die Feuerwehr muss ja wäh-
rend des Neubaus woanders unter-
gebracht werden, werden stattliche 
Summen aufzubringen sein.
Gibt es denn andere Lösungen? 
Ja, die gäbe es. Am Heringhäuser 
Feld sind insg. 8000 qm zur freien 
Bebauung verfügbar. Ganz ohne 
architektonische Unwägbarkeiten 
(Bachläufe o.ä.) und in direkter 
Nachbarschaft eines Industriege-
biets, wo sich kaum jemand gestört 
fühlen kann. Genügend Platz, um 
modernsten Anforderungen ge-
recht werden zu können und mit 
Potential für spätere Erweiterun-
gen. Eventuell gäbe es sogar eine 
Möglichkeit, mit dem Technischen 
Hilfswerk gemeinsam einen Kom-
binationsstandort zu entwickeln. 
Einen Versuch wäre es wert.
Leider verschließen sich die Akteure 
aktuell vor allen guten Argumenten. 
Man kann eigentlich nur rätseln, 
warum man von dem, vor allem 
für die Feuerwehr selbst, ungünsti-
gen Standort im Dorfzentrum nicht 
ablassen will. Wer seinen Kindern 
abends den Räuber Hotzenplotz 
vorliest, fi ndet ein Spritzenhaus im 
Dorfzentrum vielleicht romantisch. 
Sicherheitstechnisch zukunftswei-
send, und das würden wir uns für 
die Feuerwehr in Wengern wün-
schen, kann der Standort im Dorf-
zentrum jedoch nicht sein.

Alexander Stuckenholz
stuckenholz@fdp-wetter.de

Ansichten von 
Alexander Stuckenholz
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Stefan Heiermann, Rechtsanwalt & Avvocato, Fachanwalt für Strafrecht

Dieses Zitat von Luis Moreno Ocampo, Chefankläger des Internationalen 
Strafgerichtshofs (IStGH) in Den Haag von Juni 2003 bis Juni 2012, passt mehr 

denn je zur aktuellen, politisch höchst brisanten Lage, verursacht durch einen kriegs-
treibenden Despoten aus Russland. Die Ukrainepolitik des russischen Präsidenten 
Vladimir Putin ist jüngst nicht nur erschreckend und furchteinfl ößend, sie stellt auch 
einen massiven Verstoß gegen das Völkerrecht dar. Aus diesem aktuellen Anlass he-
raus wird von mir in der heutigen Kolumne ausnahmsweise ein Rechtsgebiet ange-
sprochen, das nicht Teil meiner anwaltlichen Tätigkeit ist: Jeder Staat ist souverän. 

Teil dieser Souveräni-
tät ist die so genann-
te territoriale Integ-
rität, weshalb man 
nicht Regionen eines 
Landes einfach aus 
diesem herauslösen 
kann. So erklärte es 
sinngemäß auch der 
Völkerrechtsprofes-
sor Hans-Joachim 
Heintze von der 
Ruhr-Universität Bo-

chum aktuell in einem 
Interview mit dem Süd-

westrundfunk (SWR). 
Nach Einschätzung des 

Rechtslehrers habe Präsident Putin ein-
deutig das Völkerrecht gebrochen, indem 
er die Souveränität seines Nachbarlandes 
Ukraine verletzt habe. Die territoriale In-
tegrität eines Staates hat also zur Folge, 
dass sich einzelne Regionen nicht nach 
Lust und Laune abspalten können. Ein 

Beispiel für den Versuch einer solchen Ab-
spaltung bietet das seinerzeitige Streben 
Kataloniens, sich von Spanien zu lösen. 
Der damalige katalanische Premiermi-
nister Carles Puigdemont scheiterte im 
Jahr 2017 mit dem Versuch, die Region 
Katalonien in einen Unabhängigkeitspro-
zess von Spanien zu separieren. Dies zwar 
friedlich aber ohne den gewünschten Er-
folg. Putin führt nun in dem Versuch einer 
Rechtfertigung seines Einmarsches in die 
Ukraine u.a. an, prorussische Separatis-
ten hätten schon lange Unabhängigkeits-
bestrebungen gehabt. Nun, diese Bestre-
bungen mag es wohl tatsächlich geben, 
jedoch sind solche nicht geeignet, das 
aktuelle Verhalten der russischen Staats-
macht zu rechtfertigen, denn Bürger sind 
durch das Völkerrecht zur Loyalität gegen-
über dem Staat verpfl ichtet, in dem sie le-
ben und nicht dem, dem sie gerne ange-
hören würden. Sofern es also in der von 
ihnen bewohnten Region nicht zu Men-
schenrechtsverletzungen durch den eige-

nen Staat kommt, gibt es keine rechtliche 
Grundlage, sich von diesem Staat territo-
rial loszusagen. Zutreffend äußerte daher 
Professor Heintze in seinem Interview mit 
dem SWR zu dem Rechtfertigungsversuch 
Putins: „Und darum kann man das nicht 
damit begründen, dass dort ethnische 
Zugehörigkeit von Personen eine Rolle 
spielt. Nein, das sind Staatsbürger, die 
sind verpfl ichtet, die Staatsordnung zu 
achten.“
Schlimmer noch als der Umstand, dass 
die Handlungen des russischen Staats-
oberhauptes einen völlig inakzeptablen 
Rechtsbruch darstellen, ist jedoch, dass 
dadurch ein Krieg begonnen wurde. Und 
was Krieg bedeutet, dazu bedarf wohl kei-
nes näheren Eingehens. Es bleibt zu hof-
fen, dass am Ende nicht irgendein Staat 
siegt, sondern die Vernunft! 
No more, no war! 

S. Heiermann, Rechtsanwalt & Avvocato
Fachanwalt für Strafrecht

Krieg allein ist ein Verbrechen gegen die Menschlichkeit
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Ein Zeichen gegen den Krieg setzen
Und für die Menschen in der Ukraine

Das Mitgefühl mit den Menschen 
in der Ukraine ist auch bei uns 
in Wetter (Ruhr) sehr groß. Als 
Zeichen der Solidarität erstrahlt 
das Logo der Initiative Wetter 
Weltoffen in den Farben der Uk-
raine. Wer ein Zeichen für die 

vom Kriegsleid betroffenen Uk-
rainerinnen und Ukrainer setzen 
möchte, kann das Logo auf der 
Startseite der städtischen Home-
page (www.stadt-wetter.de)  als 
jpg herunterladen und in den so-
zialen Medien teilen.
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Generationenwechsel
Wie stehen Sie eigentlich zu 
Veränderungen? Ich habe mir 
dazu einige Gedanken ge-
macht. 
Alte Pfade sind bequem und 
erfüllen uns mit einem Gefühl 
der Sicherheit. In der Gewohn-
heit kann man es sich recht 
gemütlich machen. Man kennt 
sich aus, selten geschieht et-
was Unvorhergesehenes. Doch 
genau hier, in unserer Kom-
fortzone, laufen wir Gefahr, die 
Wege so auszutreten, dass wir 
uns festfahren und uns ohne 
Pannenhilfe nicht mehr frei-
schwimmen können. Verände-
rungen bieten Chancen, aber 
auch Ungewissheit. Das erfor-
dert Mut und Zuversicht. Wird 
es wirklich besser, nur weil es 
anders wird?
Egal wie wir es drehen und 
wenden: Irgendwann wird es 
Zeit. Zeit, den Staffelstab zu 
übergeben. Zeit, jemanden in 
die eigenen Fußstapfen treten 
zu lassen. Zeit, einen Generati-
onenwechsel zuzulassen. Und 
wenn es dann soweit ist: Wie 
geht man vor? Harter Schnitt? 
Seichter Übergang? Und über-
haupt: Wann ist es denn „so-
weit“?
Loslassen kann wehtun. Kann 
man von jemandem erwarten, 
ein Lebensprojekt aufzugeben, 
für das Jahrzehnte lang Herz-
blut gefl ossen ist? Würde mir 
das gelingen? Könnte ich ohne 

zu hadern loslassen? Ganz ehr-
lich: Ich weiß es nicht. Auch 
wenn manche Vorgänge oder 
Projekte von außen betrach-
tet nicht mehr zeitgemäß oder 
erfolgreich laufen: Der Verant-
wortliche selbst sieht das ja 
häufi g gar nicht so, sondern 
ist leider oft betriebsblind. 
Auch wenn er aufrichtig und 
mit besten Absichten handelt. 
Doch können wirklich nur jun-
ge Köpfe Zukunftspläne entwi-
ckeln? Müssen alte Zöpfe radi-
kal abgeschnitten werden? 
Sie merken, mein Text bein-
haltet deutlich mehr Fragen 
als Antworten. Doch sind es 
meist gerade die Fragen, die 
uns zum Nachdenken bewe-
gen. Nicht die Antworten.

Miteinander statt 
gegeneinander
Die Jungen kommen nicht 
ohne die Erfahrung der Al-
ten aus. Den Alten allein fehlt 
manchmal die Innovation der 
Moderne. Miteinander, nicht 
gegeneinander. Nicht zu stolz 
sein, voneinander zu lernen. 
Bewährtes bewahren und 
neues wagen.
Die unspektakuläre Lösung 
lautet: einander zuhören und 
die Lebenswelt der anderen 
Generation respektieren; sich 
ineinander einfühlen und ver-
suchen durch die Brille des 
anderen zu sehen. 

Désirée Nagel

Ansichten von 
Désirée Nagel
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Hochwasser an der Ruhr
Ruhrverband: Talsperren haben noch Kapazitäten

Zwar hatte der Hochwasserwarn-
dienst zwischenzeitlich Warnun-
gen an entsprechenden Stellen 
herausgegeben, weil die Pegel 
die festgelegten Meldegrenzen 
überschritten hatten, doch die 
Talsperren hatten noch genügen 
Kapazitäten, um Wasser aufzu-
nehmen.  Die Meldegrenze in 

Wetter liegt bei 4,10 Meter – die 
wurden an einigen Stellen über-
schritten. Das Wasser hatte sich 
andere Wege gesucht: Felder und 
Wege direkt an der Ruhr waren 
überschwemmt und nicht mehr 
begehbar – eine „der Jahreszeit 
entsprechende Wetterlage“, so 
der Ruhrverband.

Regen, Regen und nochmal Regen – im Februar hat man die Son-
ne kaum gesehen. Der anhaltende Niederschlag ließ die Pegel der 
Ruhr wieder extrem ansteigen, Grund zu ernsthafter Besorgnis 
gab es laut Ruhrverband allerdings nicht.

b Die Pegelstände der Ruhr überschritten im Februar das Normalmaß.

b Spaziergänge an der Ruhr endeten nach den anhaltenden Regenfällen mitunter 
abrupt, weil die Wege nicht mehr vorhanden waren.
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Stellenmarkt

Unser regionaler Stellenmarkt zeigt freie Jobs in 
Ihrer direkten Umgebung! Nutzen Sie als Unterneh-
men die gezielte Suche über unsere Magazine und 
� nden Sie Ihre/n passende/n Mitarbeiter/in

Unsere Medienberater stehen Ihnen bei der 
Erstellung einer auf Ihr Unternehmen 
zugeschnittenen Anzeige gerne  zur Verfügung.

Lars Piepenstock
q 02 34 - 587 443 77, n 01 76 - 569 470 21
E l.piepenstock@ruhrtal-verlag.de

Ute Herzog
q 02 33 5 - 88 99 16, n 01 59 - 06 78 85 91
E u.herzog@ruhrtal-verlag.de

Hier zuhauseh

Der Stellenmarkt in den Ausgaben 
des Ruhrtal-Verlages.Jetzt neu! 

  

Kemnader 
See

Harkortsee

Ruhr

Unsere Sonderpublikationen

Gesamtau� agenhöhe 
unserer Magazine: 96.000
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Hier zuhauseh

Wir suchen...

Bewerbungen bitte an:
bewerbung@ruhrtal-verlag.de 

…zur Unterstützung unseres Teams 
eine/n Mediaberater/in
für den Bereich Bochum-Nord/Bochum-Ost 
sowie Lütgendortmund.

Sie vermarkten vornehmlich unsere Printprodukte, bieten 
aber auch crossmediale Lösungen an (Digital und Print). 
Sie akquirieren Neukunden und betreuen Stammkunden 
per Telefon und im persönlichen Gespräch.

Sie haben Erfahrungen im Verkauf, sind kommunikativ 
und kontaktfreudig, fühlen sich im Außendienst ebenso 
wohl wie im Homeo�  ce, sind das selbstständige Arbeiten 
gewohnt und können gut im Team arbeiten. Sie bringen 
EDV-Kenntnisse mit, haben einen Führerschein und 
besitzen ein eigenes Auto.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und � exible 
Arbeitszeiten in einem aufstrebenden Verlag und 
einem kompetenten und kollegialen Team. 
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q 02 34 - 587 443 77, E info@derwetteraner.de

Hier zuhause
h

s Werben wo‘s wirklich gesehen wird!

Wir sind für Sie in Wetter (Ruhr) unterwegs!

Ihre Ansprechpartnerin 
für alle redaktionellen 
Themen:

Andrea Schröder
Redakteurin

Bei Fragen stehen wir 
beratend, kompetent und 
mit kreativen Ideen zur Seite.

Rufen Sie uns an!

Ihre Ansprechpartnerin 
rund um das Thema 
Werbung:

Ute Herzog
Medienberaterin

u.herzog@ruhrtal-verlag.de
Mobil:  0159 - 06788591

a.schroeder@ruhrtal-verlag.de
Mobil: 0176 - 63325262

www.derwetteraner.de

Evangelische Stiftung: Häuser für Abriss vorbereitet
Bau des neuen Seniorenheimes nimmt Gestalt an

Die Häuser sind schon lange 
leergezogen, jetzt sind die Bag-
ger angerückt: Die Abbruch-
arbeiten auf dem Gelände an 
der Von-der-Recke-Straße/Ecke 
Hartmannstraße sind in vollem 

Gange. Und wer sich fragt, was 
denn hier wohl passiert und 
gebaut wird: Auf dem Areal ent-
steht in Trägerschaft der Evan-
gelischen Stiftung Volmarstein 
ein neues Seniorenheim. 



Tornisterkauf:
Jetzt neu bei Geller!

Passt garantiert immer!

Beim Kauf 
eines Schulranzens
erhalten Sie einen 

Gutschein im Wert von

25 €25 €

Beispielfoto

Unsere geschulten Mitarbeiter/innen freuen sich auf Sie!

Gutenbergstraße 2 • 45549 Sprockhövel •q 02324 68 67 90 • www.schuhmodegeller.de




